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Die Lage.
Das schwarz-rote S?i&im'tt Bauer hat bereits seine

erste Krisis zu verzeichnen. oder loir können auch |Utt
bÄÄS „noch" sagen. Denn genau genommenm das
aus der .Not öes Augenblicks geborene Nelchsmnuiterrnm
aus der Krisis, in die es iiuolne der Weigerung der
Demokraten , die b eö i n g u n g s l o s e Unter¬
zeichnung  desFriedensvert'-agc's mitzumachen, geraten
war, noch gar nicht heiansgekommen. In gewisiem
Sinne hat freilich das Fallenlassen der HRßumstrittenen
W i s se l l schen „P l a u w ir : sch.i i t". dw noch der
Ansicht die lex ans eine planmäßige BeMurtschaftung
hinciusgekommen wäre, klarend und reinigend gewirrt.
Es zeigte sich ja, daß der Reichswirtschattsmuruter nicht
einmal bei seinen eigenen Pacteigenoisen rm Kabme-i
Unterstützung fand, während andererseits darauf aerech-
net wird, daß die L̂eseitigung des Wisiellschen Pro¬
gramms wieder eine Brüste zur Pelsiändigung mrt den
Demokraten bilden und damit die Verbreiterung der
außerordentlich s ch wachen Grundlage herbersuhren
könnte, auf der das Kabinett ruht.

Lebt doch die Regierung zurzeir lediglich von der
Erbschaft des gesprengten Koalitionsministeriums , was
vor allem von dem umfassenden F i n a n z p r o g r a m in
gilt , da§ im wesentlichen das Geistesprodukt des
Ministers Schiffer  ist , wenn "s auch von dem viel-
geschäftigen Herrn Mathias Erzberqer  der Natio¬
nalversammlung präsentiert wurde. In seiner Pro¬
grammrede hat das deutsche Volk mit einigem Schau¬
dern vernommen, - daß das setzt zur Beratung stehende
Zehusteuerbündel eine kleine Abschlagzahlung ist . ' und
daß auch die große Verinögens.wqabs nur eine Etappe
auf dem Wege zu erheblich mehr Zteueca bedeutet, die
uns im Herbst erwarten.

Doch mit den Steuern allein ist es nicht getan , son¬
dern sie müssen auch — gezahlt werden. Steuern kön¬
nen aber nur aus deni Kapital und aus der Arbeit
gezahlt werden. Mit den, erste een geht es bekanntlich
in einiaermaßen eiligem Tempo a b in a r t s , und mit
der Arbeit , die uns di : dringlich benötigten Werte schas¬
sen soll, siebt es nicht v'el besser ans. An die Stelle der
so stolz verkündeten Losimq ..Sozialismus ist Arbeit"
ist in wachsendem Main: die betrübliche Parole „S o-
z i a l i s m u s i st S t r e i f " u'troton. Hab m wir doch
soeben erst wieder mit Muh und Nor. einen wilden
E is e n b a h n er au s st a n d überwunden , der von
wohlweislich im Hintergru  n dc  oerborgenen Hetzern
geschürt wurde , welche die nicderträchrigr Losmaa aus-
gaben, daß sie „di : Hand an der Kehle der Volkswirt¬
schaft" hätten . Glücklicherweisehat diesmal die Tat¬
kraft der Regierung auf der einen und die gesunde Ver¬
nunft der Eisenbahner -ntf der anderen Seite sich stärker
erwiesen als die betriebsam: Arbeit der kommunistischen
und spartnkidischen Vermbrer . So ist die Selbst¬
blockade.  die auf di .ste Wen : über uns verhängt wer¬
den sollte, noch im letzten Augenblick verhindert v erden,
freilich erst, n a ck, d e in ein ka n in w i e d e r a u t - z u
machender Schaden  an .aerichiet inar.

Auch die Aufh eb nn  a der von den Alliierten über
uns verhängten Blockade ist nnnmehr erfolgt , nachdem
jetzt die deutsche Nationale wsammluna mit 208 gegen
115 Stimmen bei 100 Enthaltungen den Trauerakt der
Ratifizierung des Friedensverimges vollzoaen hat . Daß
sich von den 121 Volksvertretern noch nicht die Hälfte
für die Ratifizierung bereit fand, stellt vielleicht den
schärf st cn Protest  aeaen dielen unerträglichen
FriedcnLbertrgg dar. Im übrigen werden wir gut tun,
keine optimistischen Horfnungenzu  setzen auf
die revolutionäre Beweanna in Italien , die Arbeiter¬
unruhen in Frankreich und die wachsende Oppositions-
stimmung in Enaland und dea No' damcrikanischenUnion
gegen die imperialistisch- Positik der Remerung . All
dos kommt viel zu spät für nns:  für die inneren
Erschütterungen und Umwälzungen nach dem Weltkrieae
ailt ein bekanntes Sprichwort umgekehrt, nämlich: Den
Ersten beißen die Hunde!

Der Friede.
Die französisch-deutschen Handelsbeziehimge» nach der

Blockadeanfliebnng.
mr Paris , 14. Juli Infolge der Ratifizierung des

§,teden?veri,ageZ tnrck Teuilchland hat die französische Regierung
beschlossen, vom l !> Juli an die deutsch-sranzösischen Handels-
keziebungen frei zu gestatten  fürMe Waren, deren Ausfuhr
aus Frankreichr ' lanbi ist, sowie auf GruU von Bewilligungen beim

ständigen Mini'-ciium für solche Waren, deren Ausfuhr verboten
ist. Verboten  bleibt bis auf weiteres jede Bezahlung oder Be.
gteichung von Säui' ten die von Deutschen an Franzosen und unige-
kebrt geschuldet werbe,' und Ne vor dem Kriege fällig waren oder
tväbrend des Krieges iällig wurden. Ebcnso bleibt verboten oie
Zahlung von sälllfcn <-i»kcn Verboten sind gleichfalls alle Qp:ra-
troncn bezüglichs«niesirn. ter siinilichec Güter und jede Zahlung
von Kpswns. die seit August 1914 feindlichen Angehörigen gehört
haben.

Rußland fordert das Mandat über die Dardanellen.
mz. Bern , 12 Juli . Nach einer Pariser Meldung des

„Corriere della Sera " haben Lwow Sassonow , Maklakow
und Tschaitkowski an di : Friedenskonferenz eine Note
gerichtet, die für Rußland das Mandat über die Darda¬
nellen fordert.

Italiens außenpolitische Ziele.
Nom, 12. Juli . Aqenzia Stefani .) T111 o n i

hielt in der gestrigen Kamniersitzung eine mit großer
Begeisterung aufgenommene Ncde. Er führte u. a. aus:
In diesem Augenblick, ivo Italien auf diplomatischem
Felde kämpft und die schwersten Schlachten schlägt, muß
das Volk unter allen Umsrindcn Reibungen vermeiden.
Ich schließe mich den Erklärungen Pich-ins an , die den
Wunsch ausdrückten, die Beziehungen zwischen Frank¬
reich und Iralien  ausrechtzuerhalten . Wir werden
iy Paris mit Vertrauen »nker Recht oei treten . Wir
kennen unsere Ziele ; in der Unterstützung und Zustim¬
mung des Parlamentes werden wir Ermutigung finden.
Aber jede Kundgebung selbst wenn iie ein Druckversuch
gegen die Konferenz sein sollt-, muß vermieden werden.
DaS Land muß unsere iniernasionale Stellung kennen,
und wie und warum wir dazu gekommen sind. Die Ver¬
handlungen werden nun ans ihrem Anfangsstadium
heraustreten und vielleicht schon in der nächsten Woche
sich lösen. Aus diesem Grunde ailt es heute, Stillschwei¬
gen zu bewahren. Der Vertrag mit Österreich
wird bald unterzeichnet; er sichert Italien neue Vorteile
zu. Die kleinasiatischen Fragen werden zilrückgestellt,
dafür muß die Lösung der Ad-iafrage burchgeführt wer¬
den. Die italienische Delegation wird ihre Beschlüsse
nicht überstürzen, aber auch eine Verzögerung nicht mehr
zugeben können. Tittoni schloß indem er sagte, daß die
Delegation nur handeln könne, wenn sie die Anerken¬
nung des ganzen Parlaments erhalte , .damit der dann
Unterzeichnete Friede ein Friede ganz Italiens sei.

Die Schweiz und der Völkerbund.
mz. Bern , 9. Juli . (Schweiz. T̂ ep.-Agt.) In der heute

vormittag vom politischen Departement nach Bern einbe-
rufenen zweiten Konferenz zur Besprechung der
Völkerbundfrage  hielt Bundesrnt Calonder  zur
Eröffnung neuerdings eine Ansprache, in der mitteilte , daß
die Expertenkommission vom Völkerbund bereits am 17. Juli
wieder zusammentreten werde, um dazu Stellung zu nehmen.
De, Ebel des polinschen Departements gab der Überzeugung
Ausdruck, daß der Nichiheitritt der Schweiz zum Völkerbund
und die damit verbundene politische Isolierung ein großer
Febler wären . Der Pariser Völkerbund sei gewiß ein un¬
vollkommenes Menschenwerk und bebitrfe der Verbesse¬
rungen ; aber er stelle doch ein Achtung gebietendes Werk
dar und sei geeignet, die Menschheit vorwärts zu bringen.
Die Schweiz müsse unabhängig von ausivärtigen Einftüssen
zur Frage des Völkerbundes Stellung nehmen. Die Schweiz
könne die Entsckieidung darüber , ob sie britreten wolle oder
nicht, nicht beliebig lange hinausschieben, und es lasse sich
nicht verantworten , wenn iie dem Völkerbund zurzeit nicht
beitreten würde, einzig, weil Deutschlaud und Österreich
vorlänfig noch nicht in den Völkerbund ausgenommen wür¬
den. Bundesrat Calonder wies weiter darauf hin , daß die
Staatsmänner der Entente der Schweiz während des Krieges
manchen Beweis von Vertrauen geschenkt hätten , und daß
sie für die Idee der ewigen Neutralität der Schweiz großes
Verständnis bekundet hätten . Dieses Vertrauen rechtfertigt
— sagte Calonder — daß auch wir Vertrauen haben in das
von' diesen Männern geschaffene Werk des Völkerbundes.
Der Völkerbund wird in steigendem Maß - das internationale
Leben beeinflussen, und es wäre eine schwächliche Haltung,
wenn die Schweiz gegenüber einer Institution , die die alte
Welt aus den Angeln hebt und so aufs neue den Frieden
sichernde Grundlagen schaffen will, vollständig neutral
bleiben wollte. — Anschließend an die Rede des Bundescats
Calcnder wurden die in der letzten Konferenz unterbrochenen
Erläuterungen zum Pariser Völkerbund fortgesetzt.

Deutschland.
Ein Einheitsstaat Grotz-Vaden.

Stuttgart , 12. Juli . Ti? ..Inddeiitschü Zeitung " gibt
eine Darstellung über die geplante Gründuru eines süd-
westdeusichen Einhertsstaares Groß -Baden , wonach
Württemberg , Baden, die Pfalz und Hoh-enzollern in
dieser Weise vereinigt werden sollen.

Die Fahnen der alten Armee.
Berlin , 12. Juli . Wie wir hö-en, ist eine gemein¬

same Unterbringung aller Fahnen und Standarten der
alten Armee geplant Sie sollen in dem neuen Reichs-
kriegsniuseum  Unterkunft linden , <ür dessen Er-
richtnng jedenfalls Mittel im nächsten Etat gefordert
werden dürften . Ein Teil/er Feldzeichen aus den Pro »̂
vinzen ist nach Meldungen der Provinzialpresse bereits'
nach Berlin übergeführt worden.

Aus dem besetzten Gebiet.
Berlin, 12. Juli . Ten „Pplitisch-Parlamentarischei; Nachrichten'

zufolge beul-s.chuee» Saarbrücker Handelskrerse, tue seit 1907 in
Saarbrücken t-cheheute Pcobukteuborsem « ne angemrinc Aare«»

Verse vir sämtliche birscngängige Gegenstände des Großhandels sowu«
der Spetnion und Vcrjichcrung auszugestalten, um dfc solide Kaus-
maunschast gegen den uildcn Handel zusammenzuschließen und dir
große» Saari .adre zu einer Mannheim und Siraßburg ebenbürtigen
Hondstszei'trale für Südwestd-eutswland emporzuheden. Für Saar¬
brücken bringt die Sta >.1sbildung den Verlust der ErsenbahndrrekUou,
die mit etwa 459 Beamten rwch Trier verlegt wird. Dafür erhalt
Saarbrücken ein LTerlandesgcricht, dem auch bisher,ge Pfälzisch»
Orte unterstellt werten.

Brotration und Frübdruschprämicn.
Weimar, 12. Jul, . Die Brotration  ans den Kopf der ve-

bölkernng soll, wie wir hören, vom 1. Oktober d. I . an crhoy.
werden. Das kann geickeben, weil es dem Reich;ernährungsm,n,jter
gelungen ist, große Mengen argentinischen GetrerdeS
aufzukaufen. Es ist ferner kuschiossen worden, daß jeder Erzeuger
40 v. H. seiner dicejabiixen Gerstcnerme, mindestens aber 20
Zentner, für sich bebauen kann Die im Vvlkswirtjchastraussaiutz
der Nutionalversunmilung beschlossene Erhöhung des Getreideprerses
um 100M. die Tonne Uteiltet, da in diesem Jahre eine Frühdrusch.
Prämie nicht bezahlt wird, in den nächsten Dionaten keine. Verbesse¬
rung der Vreioblldvng für d-e LandwUtsckiast. Im vorigen Jahre
betrug der G'.undprciz 800 M.; dazu wurde aber eine Fruhdrujch-
prämie dezahlt, die mit 120 UV. begann und alle zwei Wochen um
20 M. heinnlcrging. Die Btwulignng dieser I>>0 M aus dem Reil̂ -
fonds in diesem Jahre gehr bekanntlich bis 1 Oktcber. Man hostt
bis- dahin 500 000 Trimcn Getreide zu bekommen, so daß also ein«
Belastung des Reiches viil 50 Millicnen Marl einlritt.

Der Etat der Deutschnationalen Bolkspartei.
Der Hauptvorstand der Deutschnationa >len Vo-lksportei hat

iin April seine erste Sitzung abgehc-lten . Nach dem darüber
ausgegebenen Bericht (,.Deutschn>ationale Tagungsüerichte "..
Heft 1) bezifferte der Schatzmeister der Partei Bankier
v. d. Planitz in Berlin mit dem Bemerken, es sei dem Partei »-
Vorstand schwer geworden, mit so hohen Zahlen aufwarten zu
müssen, aber die eingssetzten Beträge seien das unumgänglich
Notwendige, was gefordert werden müsse, den Voranschlag der
Hauptgeschäftsstelle der Deutschnationalen Volksportei auf
750 000 M. -In der Aussprache wurde die Erhöhung des Vor¬
anschlags auf 1 400 000 M. oder wenigstens auf 1 Million ge¬
fordert. v. Winterfeldt vertrat den Standpunkt , daß die Bei¬
träge bei richtiger Organisation leicht aufgebracht werden könn¬
ten ; er schlug die Erhöhung der Kosten für Werbearbeit auf
800 090 M. vor. Der Schatzmeister -legte dar , wie iie Vertei¬
lung der aufzubringenden Beträge auf die Landesverbände ge¬
dacht ist. Graf -Sehblitz regte an, den Landesverbänden ent¬
sprechend-der Höhe der gezahlten Weitrittsgelder eine bestimmte
Anz-rhl von Stimmen im Hauptvorstand e-nzuräumen . Schließ¬
lich konnte der Parteivorsitzende Hergt feftstellen, daß durch die
zusiimm-enden Erklärungen der Vertreter die Aufbringung der
veranschlagten 750 000 M. gesichert sei. — Diese Verhandlun¬
gen lassen erkennen, daß die Deut -schnationale Volkspartet über
reiche Mittel verfügt . Dabei blickt diese Partei noch voll Neid
auf die heutigen Schätze der alten Konservativen , so daß sich
Graf Westarp zu der lErk-lärung genötigt sah, man mache sich
wohl falsche Vorstellungen von dem Vermögen der konser¬
vativen Partei, -das durchaus nicht so hoch sei, wie allgemein
angenommen würde. _

Niedrigere Schiffsfrachten.
Kopenhagen, 12. Iüli . In dänisch:n Wirtschafts¬

und Handelskreisen wird immer energischer die Forde¬
rung auf Herabsetzung der hohen Schiffs¬
frachten  erhoben , zumat England und Aiuerika von
dem dänischen Schiffsraum , der während des Krieges
vcm Verbände requiriert war , 300 000 Tonnen frage*
geben haben und nur n>xh eine geringe Anzahl dänischer
Schiffe für Amerika und England Pflichtfahrten aus¬
führen Die verschied-nen amtlichen Wirtschafts - und
Handelsstellen haben in gemeinsaiuer Sitzmig eine Her¬
absetzung der Schiffsfrachten erörtert und wem Minister!
des Innern den Vorschlag unterbreitet , die Frgchtsatze
für Kohlen aus England und siir eine Reihe wichtiger
Waren aus Amerika bedeutend herabzusetzen. Die niedri¬
geren Frachtsätze werden schon in den nächsten Tagen in
Kraft treten , ob aber der Frachtenansschuß selbst aufge¬
hoben wird, wie die Reeder wünschen, »ist vorläufig noch
unentschieden. ,

Ausland.
Schweiz.

mz.  Bern , 14. Juli . Infolge Nichteingehens der Zeitungs-
Verleger auf die Forderungen der Maschinensetzer (42 Stunden-
woches beben letztere ihre Arbeit heute niedergelegt . In der
Schnwiz erscheinen daher keine Zeitungen.

Italien.
mr. Rom, 13. Juli . Stefani . In der Kammer  sagte

der Finoazminister in einem Erposp daß . im Jahre 1918/19
die effektiven Ausgaben 38 669 Millionen und die effektiven
Einnahmen 8461 Millionen aeqen 4410 Millionen ,m Vor¬
jahre betragen. Das Defizit wird teilweise gedeckt durch An¬
leihen und der Rest von 13 275 Millionen durch Mittel des
Schatzes. Für das Jabr 1919/20 wird ein Defizit  vow
2.75 Milliarden vorgesehen. Die öffentliche Schuld betrug
77 768 Millionen , davon 26 Milliarden in Schatzscheinen;
der Kurs wird durch Abkommen zwischen italienischen und
ausländischen Finanzgruppen gehoben werden . Die Aktiva
der Nationalversammlungsgcsellschaften überstiegen 306 Will.
Der Minister sagte, - daß die S chu l d I t a l i e n s von
-3 Milliarden auf 19 Milliarden gestiegen sei. Die Kriegs-
>, n s g a b e n übeisieigen 90 Milliarden . Die für die
Wiedergutmachung geforderten Summen würden genügen,
um die' äußere Schuld zu bezahlen. Die Steuern Hütten sich
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um Milliarden erhöht . Die Regierung werde die Steuer¬
reform auf Grund des Projektes Meta verwirklichen . Es
sei ferner eine außerordentliche Steuer für Vermögen von
durchschnittlich 16 Proz . notwendig von der die kleinen Ver¬
mögen ausgenommen seien.

Spanien.
tnz . Kndix , 13 . Juli . (Havas .) Die Polizei nahm an

Bord des transatlantischen Dampfers „Miaute ", der von
Nordamerika kam. 7 Spanier fest, die aus Havanna ausge¬
wiesen worden waren , wo sie im Laufe von Streiks hervor¬
getreten waren . Bolschewistische Schriften wurden bei den
Verhafteten beschlagnahmt.

Türkei.
mz.  Konstantinopel , 13. Juli . Das Kriegsgericht ver¬

urteilte Talaat Pascha , Enver Pascha und Djemal Pascha
in contumaciam zum Tode  und Muss « Kiassim Esfendt,
den ehemaligen Scheik ül Islam , sowie den früheren Finanz-
minister Djavid Bei zu 16 Jahren Zwangsarbeit . Tue an¬
deren Angeklagten wurden freigesprochen.

Wiesbadener Nachrichten.
— Die künftige Stellung der LandrSte . über die beab¬

sichtigte Neuordnung der Landratsämter in Preußen wird mn-
qeteilt , daß der Landrat der oberste Kommunalbeamte des
Orestes sein soll. Der Landrat wird für 12 Jahre vom Krers
gewählt und von der Regierung bestätigt . Die Begahluntz des
Sandrats übernimmt der Kreisverband.

— Schmieröl für amputierte Kriegsbeschädigte . Durch
kriegsministeriellen Erlaß vom 11. Marz 1919 kann den kriegs-
beschädiqten amputierten Rentenempfängern aus den Bestan¬
den ' des Sanitätsdepots Schmieröl zum Einfetten der Meiall-
teile chrer künstlichen Glieder usw . verabfolgt werden . Unge¬
fähr 100 Gramm für Kinistg -tted und Fahr . Die VersoiMNgs-
a 'Teilung läßt die in Frage kommenden Kriegsbeschädigten
hierauf aufmerksam machen und teilt mit , daß die Ausgabe,
auf Zimmer 58 des Kontrollamts Wiesbaden vormittags , m
der Zeit vom 21. bis 2« . Juli stattfindet . Vorzulegen sind
Militärpaß und Reuten buch. Glasfläschchen oder dergleichen
zum Empfang müssen mitgÄracht werden.

— Neue Verordnung über Lohnpfändung . Durch Ver¬
ordnung des Reichsministeriums vom 22. Juni ist die Verord-
'luna über Lohnpfändung vom 13. Dezember 1917 abgeäwoert
worden Darnach ist der Arbeits - oder Dieustlohn der Pfän¬
dung nicht unterworfen : 1. Falls der Schuldner seinem Ehe-
aatten , früheren Ehegatten , Verwandten oder einem unehe¬
lichen Kind Unterhalt zu gewähren hat , bis zur Summe votz
2600 M für das Jahr (bisber 2000 M .). 2l In anderen Fallen
ist der Betrag von 2000 M . für das Jahr , und so weit er
d:eie Summen übersteigt , zu einem Fünftel (bisher einem
Zehntel ) des Mehrbetrags der Pfändung nicht unterworfen.
Im Falle zu 1. erhöht sich der unpsändbare Teil des Mehrbe-
traas für jede Perison , der der Schuldner Unterhalt zu .gewäh¬
ren " hat um ein weiteres Zehntel , .höchstens jedoch auf sechs
Zehutel des Mehrbetrags (bisher fünf Zehntel ). So weit der
"nnfändbare Teil des Lohnes im Falle zu 1. den Betrag von
4600 M . (bisher 3600 M .), im Falle zu 2. den Betrag von
3000 M . (bisher 2500 M .) übersteigen würde , unterliegt die
Pfändung keinen Beschränkungen . Diese Verordnung ist am
1. Juli in Kraft getreten . Der Reichsmlnister der Justiz be¬
stimmt . wann und in welchem Umfang sie außer Kraft tritt;
sie tritt spätestens am 31. Dezember 1920 außer Kraft.

— Zur Erhöhung der Meisterprüfungsgebühr . Die Hand¬
werkskammer Wiesbaden schreibt uns : Zu der von der Voll¬
versammlung vom 27. Juni 1918 beschlosienen Erhöhung der
MeisterprÄftnigsgebühr hat der Herr Dtinister für Handel uno
Gewerbe nunmehr die Genehmigung erteilt : Hiernach beträgt
die Meist erprüfungsgebühr für Maurer , Zimmerer , Stein-
metze und Schornsteinfeger 40 M . und für die übrigen Hand-
werksarten 80 M.

— Die Anrechnnng der Kriegszeit ist in der letzten Zeit
der Gegenstand zahlreicher Anfragen yn uns gewesen . Wie
uns aus Berlin gemeldet wird , hat der Reichsfinanzminister
jetzt der Nationalversammlung einen Gesetzentwurf zugehen
lasten über die Anrechnung der Krieqszeit bei solchen Beamten,
die nicht direkt im Kriegsgobiet beschäftigt waren , in der
Heimat aber kriegswichtige Dienste geleistet haben . Die Be¬
stimmungen ' des Gesetzes enrspvechen im allgemeinen der
kaiserlichen Verordnung vom 15. August 1915.

— Die Abführung der Arbcitgebcranteile an die Ersatz-
Irankenkassen . Man teilt uns mit : Die Nationalversamm¬
lung hat am 24. Juni 1919 ein Gesetz verabschiedet , das am
29. Juni in Kraft trat ; darnach haben die Arbeitgeber ihr Bei-
tragsanteil zur Krankenversicherung ihrer in Ersatzkasten ver¬
sicherten Angestellten und Arbeiter ab 2 9. Juni  nicht mehr
an die aesetzlichen (Orts -, Betriebs - und Jnnungs -Mranken-
kaffen , sondern unmittelbar an die berechtigten Ersatzkasten zu
zahlen . Das neue Gesetz hebt also den 8 13 der Regierungs¬

verordnung vom 3 . Februar 1919 auf , nach den, der Arbeit¬
geberanteil für Ersatzkastenmitglieder bekanntlich den gesetz¬
lichen Kasten zur freien Verfügung verbleiben sollte . Gegen
diese Aufhebung ihres Rechts nach § 518 der Reichsvcrsiche-

'rungsordnung Hatten sich die Êrsatzkosten und mit ihnen die
großen Angestelltenvcrbände gewehrt und mit Erfolg , denn
die Nationalversammlung focht die Regierungsverordnung an
undchat nunmehr durch das neue Gesetz den Ersatzkasten den
vollen Arbeitzgebercmteil zuyesprochen . Damit wird auch ein
jahrelanger Streit zwischen den Ortskrankenkaffen und den
Ersatzkassen beendet , denn die Ortskrankenkassen versuchten mit
allen ' Mitteln eine Beseitigung des 8 518 zu erreichen , um
nicht mehr „die Kassierer der Ersatzkasten " zu sein . Wichtig
ist die Bestimmung des neuen Gesetzes , daß der Arbeitgeber-
anteil nicht nur — wie der Regierungsentwurf es vorsah —
den bisherigen Erfatzkassenmitgliedern zugute kommt , sondern
daß die Ersatzkasten auch für alle nach dem 29. Juni 1919 bei-
t.retenden versicherungspflichtigen Personen den vollen Arbeit-
aeberanteil erhalten . Dadurch ist es den segensreich wirkenden
und unter den Kriogsfolgen gleich den gesetzlichen Kaffen schwer
leidenden Ersatzkasten mißlich gemacht , ihre Leistungsfähigkeit
und die geringeren Beiträge fiir Versicherungspflichtige weiter
aufrecht zu erhalten.

— Der Verein für Kinderborte . E. V., Wiesbaden (Agathe-
Merttens -GliiutungZ der 650 Knaben und Mädchen unter Obhut
bat , bittet um belehrende und »nterhaltende Bücher für die im Alter
von 8 bis 14 Jabren stehenden Kinder . Ls ist oon ganz beson¬
derer Wichtigkeit, den Kindern , denen mehr denn je körperliche und
sittliche Gefahren drehen , den Aufenlhalr in> Hrrt begehrenswert zu
machen. Es sei daher dringend enit-scblen, dein Wunsche der Leitung
entgegen zu kommen. Die Bücherspenden können in der Geschäfts¬
stelle des Stadtverlandes sin Jugendfürsorge , Querstraße 4, Par¬
terre , abgegeben aber aus tcrlic .e Anmeldung (Fernsprecher 8112) ab-
gcholt werden.

— Das tierärztliche Studium . Aus tierärztlichen Kreisen
schreibt man der „Köln. ZigNach  der große» politischen Um-
Wälzung in Deutschland ersweincn vielen jungen Leuten, die sich
unter den Vcrbällnissen vor der Revolution deni Studium der
Theologie oder Jurisprudenz , dem Oberlehrerberus oder einer
höhern Beamtenleusbahn xevidmet bätten , diese Berufe nicht mehr
begehrenswert . Dagegen macht sich die Meinung geltend, daß zu
denjenigen Berufen , die für die Zukunft , namentlich in materieller
Hinsicht, sehr gute Au?Hätten böten, der tierärztliche gehört. Nun
ist ober der Tierbestand crbiblich gesunken nnd sinkt noch weiter,
ohne daß in absehbarer Zeit Resterung zu erhoffen ist. Biele ans
dem Felde heimxekehrte Tierärzte haben ihren früheren Wirkungs¬
kreis verloren . T ie Aucwcifungcr der deutschen Tierärzte aus
Elsaß-Lothringen uiid Posen laben die Zahl der Tierarzte , die in
Deutschland zw zeit ohne Praxis sind, erheblich vermehrt. Hinzu
kommen die in allernächsier Zeit erfolgenden Approbationen von
mehreren hundert Fclthilssveterinären und die ber der zu erwarten¬
den Berringcrunx unseres Heeres wahrscheinlich bevorstehende Ent¬
lassung ebenso vw'.er akriven Bucrinäroffiziere , unter denen eine
große Anzahl Icdcuicnter Praktiker ist. Die durch den Krieg ver¬
ursachten Abgänge haben die im Frieden schon vorhandene sehr
starke übersiillung les tierärztlichen Berufs keineswegs vermindert.
Die Verhältnisse liegen schon zurzeit so, daß man von einer Notlage
tes tierärztlichen Siantcs sprechen kann, die für die Zukunft noch
bedrohlichere. Former -. onzun>hmen droht. Es kann daher nicht
dringlich genug vor der Wahl des tierärztlichen Berufs gewarnt
werden. P

— Volksbibliothek. Wegen Revision der Bolksbibliotheken sind
alle dort entliehenen Bücher bis spätestens den 21. Juli zurückzu¬
geben. Vom 19. August an können die Volksbüchereien wieder von
jedermann lenupl werden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
24. Vollversammlung der Landwirtschaftskammer für den

Regierungsbezirk Wiesbaden
ht . Frankfurt o. M.. 10. Juli . Infolge der Besetzung Wies-

bodcns trat die 24. Vollversonimluny der Landwirtschaft-kimmer für
den Regieruiigsbe -irk Wiesbaden in der Gesttzlechlerstube des hiesigen
Rathauses zusammen. Kammerpräsident Bartmann - Lüdicke
wies in seiner Bcpvüßungsanfprache aut die einschneidenden Ver¬
änderungen im Landwirt ;cvasistanimerwesen hin, die durch die
Taoung vollzogen werden sollen. In erster Linie solle aus die
Preisbildung uingesialtend hiugewirtt werden. Die Feststellung der
Anwesenheitsliste ergab , daß aus dem besetzten Gebiet nur wenige
Mitglieder amoesend sind. Jnsvlgedessen soll später eine zweite
Tagung in Wiesbaden  statlsinden , aus der den jetzt nicht an¬
wesenden Abgcerlnelen ein Berich, über die Frankfurter Bersamm-
lung ceboten werden soll. Dem Geschäftsbericht  für 1918
zusolgej den Laiideetkonomierat M n l l e r - W l e s b a d e n er-
stattete, konnten nur zwei landwirtschaftliche Winter¬
schulen  iw 'Kriege ihren Bitrisb aufrecht erhalten . Die Kammer
hat während der Kricgsjahre eine außerordentliche Tätigkeit entsaget,
die sich infolge der zabllosen kriege wirtschaftlichen Maßnahmen in
völlig neuen Rahnen bewegte. Jbre Hauptarbeit bestand darin,
den Land» irtcn über d,e Kriegsmgßnahmrn und Abzabepslichten
Aufklärung und Bclelnung zu geben. Alle Beschwerden der Kammer
bei der Stac.tereg,ernng um Abstellung der größten Mängel sind er- >
silglos geblieben, selbst 8t> Reisen der Kammcrbeamten an die zu- !
ständigen Amts stellen brachten keine Erleichterungen . Schwierig-
kesten bereite' in Zukunsi auch die polnische Landarbeiterfrage.

Dr . Ho , nl , keriäaetc über die Zwangswirtschaft in
den l a n d w i r i s äm>s t l i che n Betrieben,  dir er als zer-

(12. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

s Abendsonne.
Von A. L. Lindner.

Tage voll Sehnsucht und HerzonsoinsamLeit reihten
sich aneinander zu ebensolchen Wochen, und eines Tages
erfuhr Christine durch Anna Nitzau, daß Eilhard die
Stadt verlassen habe. Bisher um '3 immer noch eine
heimliche Freude gewesen, daß deiselbs Wmd auch ihn
umwehte, sein Auge denselben Wolkenzügen folgte, und
tief im Herzen hatte immer noch die Hoffnung auf zwar
uneingestandene, aber dennoch vorhandene Möglichkeiten
gelebt. Nun erst war alles zu Ende. Nichts blieb mehr
als die „Gedankenbrücke". die sie jeden Abend um neun
Uhr baute, aber es schritt s'ch nur schlecht darauf mit
müdenr und schwerem Herzen. Die Kundschaft stellte
fest, daß die „kleine reizende Wardenbecg" kaum wieder-
zuerkennen sei. So still war sie gowördm, daß sie, un-
angeredet, stundenlang kaum ein Wort gesprochen hätte.
Sie lachte ja höflich auf . wenn man ihr , um sie zu er-
heitern , ein Witzchen erzählte , aber das liebe Lächeln, das
einst wie steter Sonnenschein auf ihrem Gesichtctzeii ge¬
legen hatte , war ganz verschwunden. Die kleine Christine
hatte zu viele ernste, schwere Dinge zu denken.

. Da war vor allem die eine Frage : „Wie stand die
Mutter innerlich zu Eilhard ?" Sie erwähnte ihn nie.
Hatte wirklich der Haß gegen den Barer die Macht ge¬
habt , alles Interesse an dem Sohn , denr sie das Leben
gegeben, zu töten ? Erschrocken zergrübelte sich Christine
immer wieder an diesen- Rätieln de.s Herzens, und sie
hatte niemand , mit dem sie darüber hätte sprechen kön¬
nen : denn etwas war doch anders geworden zwischen der
Mutter und ihr , wenn ste sich dessen auch nicht bewußt
war . Zwischen ihnen stand eine Wesensoerschiedenheit,
die sich jetzt erst durch ihre Stellungnahme zu den Din¬
gen verriet . Die Art der Mutter erfaßte alles nur -an
dy: Oberfläche, und ihre Schickiule hatten sie eng. hart

und selbstgerecht gemacht, während die Seele der Tochter
an ihrem Leid wuchs und erstarkte. Unendlich vieles
lernte die kleine Christine jetzt io m aller Stille . . . .

Äußerlich lief ihr Leben im eintönigen Geleise immer
gleicher Pflichtentreue dahin . Sie hatte jetzt jo viel zu
tun , daß sie immer aut Wochen voraus bestellt war und
ohne Hilfe des Kalenders -ich unter ihren Verpflichtun¬
gen gar nickst mehr ausgekannt hatte. So reihten sich
Wochen zu Monaten , aus den Monaten wurde ein Jahr.
Aber wenn ihr eigenes Leben eintönig war , so sah sie
dafür in ihrem Kundenkreis Veränderung genug. Frau
Direktor Bötticher verlor ihren Väann, und für di?
majestätische Dame und >hre Töchter mutzten Trauer-
kleider gemacht werden : die junge Frau aber, der sie am
bittersten Tage ihres Lebens das Brautkleid genäht
hatte, war jetzt um ein Tanfkleidchen benötigt ; — weißer
Spitzenstoff über rosa Baumwollatlos . Als das puppen¬
haft winziae Leibchen sich unter ihren Händen formte,
geschah es, daß Christinchen Wardenöerg zum erstenmal
wieder lächelte. Und es war das Lächeln früherer Zeit;
so gleichsam von innen heraus , als wenn hinter einem
Transparent die Lichter angezündet werden. „Es ist
doch hübsch, an den Lebensführungen io vieler Menschen
tätigen Anteil nehmen zu können sei es auch Nllr -als
Aausschnciderin", dachte ste. Sie qehörie zu den Men¬
schen, die die eigenen Wurzeln gern und leicht in frem¬
den Boden mit einsenken; ja . ' b'r wac'S, als habe sie im
Leben ihrer Kundinnen geradezu dis Hand ein bißcben
im Spiel , wenn sie ihnen die Gelvänder machte, in denen
sie durch die äußeren Sckicttale wanderten ; Arbeits - und
Hauskleider , Gestüschafts- nnd Trauerkleider . Das
schlichte Kleidchen für den ersten Schnlgang des kleinen
Mädchens, das schwarze für die Konfirmation und das
lichtfarbene für den Tanzstundenball d>s Backfisches.
Von ihrer Schneiderstnbe iah. sie wie durch ein Guck¬
fenster auf eine bunte Bühne . Freilich immer nur als
Zujchüuerul. nie als . Mitwirkcude . denn ihr eigenes
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rüttend für das Bäuerin »« bezeichnet. Für da? ländliche Slrolungs-
wescn wurde eine best' iidere Kcmmissicn einperichtet, die m allen
.Kreisen Gelände -«« Ban neuer Siedlungen erschließen soll. Die
Folgen des KriepeS zcioten sich in einem großen Arbeltermangel,
einem S 'nken der ’4‘robuflionatätuitcit und etnet wachsenden Unoe-
stellbarkeit weiter Ackerflächen. Die vorgenonamenen Neu- und Er-
stchwahlei' fanden Gcuctznngung ebenso die Jahresrechnung sur
1917)18.

Die Frage der l a n d st änd isch « n B erufs o rganrsa-
t i o n e n aus denk Lande belandelte Dr . H >>r n y.̂ Er ciupsrtzr
auf Grund der vom Kammer Vorstand gefaßten Be,chluste die Dlldung
von Baucru -chaften und Krersbauernschaften vrt ber vom Pro« , --
ritrfint Landet -Bauernaussthup beabsichtigten Form . Dre Vollver¬
sammlung trat dem Beschluß bei und forderte gleichzerttg den mop-
lichst baldigen Erlaß eines neuen Landwirt,chasts-Kammerges tze„,
das eine große Bewc-mugösreiheit für die Biidung der landwirtschatt-
l-chen Ber ns-verirr lungeu nach den Vedursnist en der elnz, nen
Landesteile gestattet und einen Unterbau sur die Kammern vocstedt.
in den die in den letzte» Lsionaten im Nassauer Lande überall ge-
schaffenen Kreis - und Gemciudebaliernschaften ohne weiteres^ uber-
celcitct werden können. In der sich anschließenden Besp. ehung
wurde von den Vertretern der schon gebildeten Kreisbauerigoasten
Nassaus dir Ausnabme der Arbeitnehmer m Orgam,rtion qe-
wünscht, da im vorwiegend kleinbäuerlichen B -z» k NasIau Arb- l
geber und Arl 'eitiicdincr aufeinander angemiesin seien. Auch mit
dem Bund der Lnndn irte soll c,n gemeinsames Arbeiten in du; Framr
herbeigesührt werden. Der Vertreter der Bauernfchast Groß-,»rank-
surt sprach sich gegen die Mitwirkung du Arbeitnehmer aus.

Der Errichtung einer Preußischen Fors chungsge-
fellfchaft sur Laudwirtschast stimmte man ?u und be¬
willigte dafür 2oo0 M. Ferner stellte die Versammlung F*
tuvg einer KartossrlkulturstMion(« tcjtcn) unb drei Zweigstelle»
(Westerwald, Mainoau und Westerwald, 600-1 M. zur D.rsugung.

Im Mitte'.tunki der Nachmittagsverhandlungen stnnd die Bor-
laae^ Maiaiabwiii betr. den Wieduauisbau unserer Landwirischaft
ÄÄf"  Hierzu lK-hloß man die E» ig °m°-
eioenen Abteilung sur das lan,dwirtschaftI,cheRU -Y-
sZhrungswcsei,  svwic für steuerliche und Wlrt,chastsber°tuug
beim Huuplburcau der Landwlrtichastskammer. Ferner̂ wurde ^»
Auiifchvß für das Aibciterwesenzur Versorgung der Landw ri,chafk
mit Arleit-krästkn und zur Schaffung muftsrgultig-r Arveilsvuuwge
gebildet Dem gehören Arboltgeber und Är^ llnehmer
wwie Btrircier der bfferllicOcn Arbeitsnachweise an. ©emaiigc.t
wurde, datz das Franksurcu Arbtitsomt höh-rê Stund-nlohne zur

rbeit'-r fcrdert , ül- ste die Kammtr festgesetzt hat . Fecnu oll das
indwirtschaslli.che lim . -ulchts . und Bildungswefen ^ mschlî llcĥ dw

luaendrswpe durch' Gen-inriung von lardwirtschastliche-r Fu-ssbeaniten
^7 -deu Kreis und Achtung neuer landwirifchistl '. ä'er W.u u-
chulen neu ausgcbaut werden . Zn d' ck-m Zweck werden neun Faw-
.eamte neu anaes'.eUI. Nack kurzer Debatte beschlov dre Bersamm-
ung zu den s-bvn tzestetevden sechs landwirtschastlichrn Winterfchulen
stir̂ edew Kreis des B . zirks die Errichtung einer solchen Anstalt.
Den Beschluß des criien Verhandlungstage ; machten die Neuregl¬
ung der Gel älter siir die Beamten der Landwirt,ckastsk immer und
Keu- und Wicderivablcu für den Vorstand und die Aus,chusse.

Ha «del§ 1eil.
Die Außenhandelsstelle für die Eisenwirtschatt.

Berlin , 12 . Juli . 7>i« am 9. Juli im Reichs wirtsAaits-
Tinisterium ceiifloacLen Resprechuusen mit Arbeitaeber-
and Arbcitneliniervertrelern der Erzeuger . Ha -idler im -1
Verbraucher in ; Bereicli der Eisenwirtschaft haben , nach
len Berliner Politischen Nachrichten “’ zu einem abschließen¬
den Ergebnis nocli nicht eeführt . Strittig war insbesondere
die Franc der deu Beiräten ceizuleeendeni Befugnis ',®. Ln

Forderung der Induslrie . daß die Beirate sicn auf euie
beratende und begutachtende Tätigkeit beschränken müssen,
F-rblieken die Arbeitneluuervertreter eine Geiahrdung d-.s
Mitbestimmuncsreehtes . . Die weitere Behandlung ^ef Frage
soll ir . einer Konmussion erfolgen , in der .die Erzeugei,
der Handel und dir Verbrauche , kreise durch , e einen Ar¬
beitgeber und einen Arbeitnehmer vertreten sein werden.
Die Mitglieder der Rommission sind noch nicht ernannt.
Wann die erneuten Beratungen aufgenommen weide a, stobt
ncrh nicht fest . Der Plan des Reichswirtschaftsir .iQisto-
riurns betreffend Bildung von Außenhamielsstellen auf dom
Gebiete der Eisen - und Stahlindustrie erscheint durch die
Stellungnahme des Reichskabinetts zu den Vorschlägen über
(jie gebundene Planwirtschaft bisher ^ nicht ^heemilu ßt ^ ^ ^ ^

Wettervoraussage für Dienstag, . 15. Juli 1919
yon der Meteore .,og . Abteilung des Physikal . Verum vx  Frai ’cfurt a. M.
Wolkig , vereinzelte Regenschauer , kühl , westliche Winde.
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Leben erstarrte ini Emerler und erhi >lt Farbe nur durch
den Reflex fremder Sckncksiile. Aber diese jrenlden Schick¬
sale umfaßte ste mit einer herzlichen Anteilnahme, die
weit entfernt war von der kleinlichen Neujier mancher
ihrer Berufsaenossinnen.

Sie meinte auch par nicht einmal , daß sie selbst leer
auspepanaen fei ; sie hatte ja einen stillen, heimlichen
Besitz,' der ihr , wie die Zeit fortschritt, immer wertvoller
wurde , das war ihre .Gedankenbrücke". Der steten ent¬
nervenden und weichlichen Sehnsucht hatte sie mit Ge¬
walt geboten, aber jeden Abend, wenn die Uhr neun
schlug, löste sie ihreni Sinnen die Schwingen. Wo
immer sie war , was immer ihre Hände beschäftigte, nie
hätte sie versäumt , ihre Gedanken zu dem Gebetswunsch
zu sammeln : „Gott segne meinen Bruder Eilhard ". mrt
einer Innigkeit und Konzentration , von der sie nicht
zweifelte, daß ste ihm in irgendeiner ' geheimnisvollen
Weise wohltnn müsse. Ob er wohl inzwischen geleritt
hatte , den gleichen Wun 'ch für seine „Schwester
Christine " zum Thron des himmlischen Vaters hinauf¬
zusenden? . .

Ein mysttscher Zug kam auf diese Weife m ihr Wesen,
der sie wohl ein wenig .veltseeiiid n:achte, aber auch reich
ckn heimlichem Glück. — Indem ihre Gedanken die Kräfte
einer jenseitigen Welt ehrfürchtig umkreisten, ge'.vöhnte
sie sich, das tägliche Leben mit einer heiteren Gelassen¬
heit zu betrachten, dic nichts Verstiegenes hatte , so sehr
sie auch ihren Jahr « ! ooranseilte . llnd so gesckmh es,
daß die kleine Christlne illmählicki ivieder lächeln, so so¬
gar singen lernte . Sie dachte oft darüber noch, in wel¬
cher Weise doch der Segen Uber Eilhard kommen möge:
Gottes Wege waren ja manni .siali '.q. Er konnte segnen
diirch herzensstille Ergebung oder d̂ icch Ersatz für Ver¬
lorenes.

Vielleicht führte er Eilhard eine Frau zu. die rhll
sehr, sehr glücklich machte ^ ^GJanlejjunfl jolfltl
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f Weibliche Personen )

•(  Kaufmännisches Personal }

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Lulsenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

Filial¬
leiterin

arbeitsfreudiae , kautions-
säbige und mit den hiesig.
Verhältniss. vertr . Dame,
für feines Svezialgcschäft
stifort gesucht. Offert , mit
Md erbeten unt . Z. 2606
an Saasenstein u. Bögler
l,G .. Mannheim , F65

u Junge Dame
' ' aus gebild. Familie,
Jm .Literaturkenntnissen

und der französischen
Sprache mächtig, für

] | meine Buchhandlung
>>gesucht. F29
I!Mctor von Zabern,
o Mainz.
'J Schillerstratze.

, Lehrmädchen sowie
tücht. Verkäuferin

mit Branckekenntn . sofort
aeiuckt. Gustav Bietor.
Kleine Burgstraße 7.

ttmm
aus achtb. Familie sucht

Würlenberg
Rcugasse.

' Gewerbliches Personal ^
T. Taillenarb . sof. ges.

Winstraße 34, Gth. P . r.
Perfekte Schneiderin

C Modern. für einiget gesucht. Kahle, Gvolle
läMilMiiLJl -_

Eine Büglerin,-
ein Wäschemädchen
üum sofortigen Eintritt
sucht

Sotel Kaiserbof.

Solides
Mädchen

a Beihilfe ans Büfett
«sucht.
Locfch's Weinstuben.

Svieaelaasse 4.

Schwester
Wege rin od. Stütze, zu
einer Dame gesucht, die
Kren kl. Haushalt sekbit-
uarchig führen will und
mehr am Familienanschl.
neht, wie auf großes Ge¬
walt. Näheres zu erfragen
L Tagbl .-Berlacr Kd

Asches bess.Fröulem
uackm. evt. tagsüber zu
Sfföft Kind. ges. Schüler.Irene Burastraße 12. 2,

Gesucht wird
Kr einen Geschästshaush.
§n gut empf. eürl ., eins.
Mulein . welches d. Hcnis-
«t selbitänd. vorfreht,
Uw. nähen u. flicken kann
ü-mir a. im Gesch. behilfl.
nt. Gute Behandl . wird
«n« s. Eintr . sof. od. spät.
Mn Keller. Kirchgasse 17.

perfekte ältere
Haushälterin

einzeln. Herrn sofort
gluckst. Borzuspr . 1—3
»LLni enstraß e 20. P

Köchin
I Llw

A,
^ 15. Juli für PensionMLcht Gartenstraße 5.
-weiteres Ebevaar ohne
Länder, in Wiesbaden lim
»nrviertell suckit bei hob.
. °bn für Villcnhaushalt
M 1. Sevtrmbrr tücht.Memvfoblene

Köchin
Welche feinbürgerl . kochen-hNnu . etwas Hausarbeit
â rnimmt . Diener und
Hausmädchen vorb. Ana.
"■» . 341 Taabl ..Verlaa.

A»M Mr.
welche kochen kann, aut
nähen u. etwas Hausarb.
verrichtet, auf sof. gesucht

Direktor E. Hirsch.
Walkmüblstrccke 87,

Allein Mädchen
für sofort gesucht zu zwei

Personen in- kleine
Villa Mainzer Straße 58,

Mädchen »d. Monatsfrau,
gut emps., zu 2 Personen
gesucht Gerichtsnraße 7, 1.

Tüchtiges erstes

WmMihell
gesucht. Hotel Rcichsvost.
Nikolasstraße 16/18.

Krankheitshalber,
am liebsten zum sofortigen
Antritt ein tücht. Mädchen
gesucht für Kuckeu. Haus-
arb . Frau H. W. Pfahler,
Bierstadter Strecke 1.

Mädchen
für Kücheu. Haushalt per
sofort aesucht.

Konditorei Otto Fritz.
Klein? Burastrabe 4.

Zum 1. August oder früh.
Hausmädchen

gesucht in kl. Villenbaus-
balt . Vorzustellen von 1
bis 4 Uhr nachm. Frau
Landaerichtsr Dr . Fischer
Beetkovenstraßr 23.

Tücht.Mädchen
für Saus - u. Küchenarb,
gesucht Jägerhaus . Schier-
steiner Stricke 68.

Zuverl . Hausmädchen
in kleinen stillen Haus¬
halt zum 1. August ge¬
sucht. Vorstellung nach¬
mittags nach 4 Uhr
Weiubergstvaste 8.

önsniiien
welches alle Hausarb ..
servieren und etwas
nähen kann, gesucht.
Offerten u. L. 342 an
den Taabl .-Verlaa.

Mädch., d. gutbal. koch. k..
in kinderlu Haush . aesucht.
Zeugnisse erwünscht. Vor¬
zustellen 1—7 Uhr nachm.,
Adelheiditrccke 61. 1 St.

Fleiß, per!, » dp
für die Küche aeaen hob.
Lohn zum 15. Juli oder
sväter gesucht

Beetbovenstraße 10.
Sauberes ebrlickies

Mädchen
w. aut kocht, für kl. Haus¬
halt zum 1. August aes.

Kindsbofen. Lanoa. 29.
Ein ordentl. Mädchen

für alle Hausarbeiten so¬
fort gesucht. Küllmer,
Dotzbe-mer Straße 72» P.

Wegen Erlrankuna auf
sofort ein fleißiaes tückt.

Mädchen
für alle Arbeit gesucht.

Direktor E. Kirsch.
Walkmüblstrake 87.

»imMe «.
findet in fein. ruh . Haus¬
halt von 2 P-ers. l4 Zim .)
sofort oder sväter gute
Stelle . Kochen nicht erf.
Nikolasstraße 30. 3 r.

Tücht. Alleinmädchen
zu vier erwachsenen Per¬
sonen bei gutem Lohn
gesucht. Borzustellen Am
AussichtSturkN2, Adolfs¬
höhe.

Mädchen
iür leichte Arbeit tagsüber
ges. Lohn 40 Mk. Heinrich.
W-iNelmstraße 42.

Junges Mädchen
süri Hausarbeit tagsüber
oder für ganz sucht sofort
Fr . Klinkel. Schiersteiner
Landstraße 6.

Alleinstehende Person
2- bis 3mal die Woche für
nachm, aescht. Adresse im
Taabl .-Verlaa . >Tz

Saüöere Stau,
oder Mädchen für 3 Std.
vormittags gesucht. Lion.
Kaiser-Frdr .-Rina 44. V.
Monatsfr . 1 St . 3mal w.
nes. Erbacher Str . 8. 3 r.

Putzfrau »
iür täglich 2 Std . gesucht.
Limbarth , Ellcnbogeng. 8.
[ Männliche Personen}
[ Kausmännisches Personal )

sucht iunnen Mann für
Kontor-Arbeit. Vorkennt-
nille im Buckidruckfach.
gute Handschrift und gute
Umgangsfornien •erforder¬
lich. Anerbieten unter
W. 999 an den Tagblatt.
Verlag.

MpoM
von bedeutender Firma
gesucht, der laufende Kor¬
respondenz selbständig dik¬
tieren kann. Angebote mit
Zeuanisabschr , u. A. 992

Tüchtiaer gewissenhafter
junger Mann als2. «Wer
der auch im Verkauf miltätia sein muß . von erit-
klassiaem Herren - Maß-
Geschäft aesucht. Herren/
aus der Schneider - oder
Manufakturwarenürancbe
werden bevorzugt. Off.
mit Bild unter G. 342 an
den Taabl .-Verlaa.
(  Gewerbliches Personal J
Jung . Rest.-Kellner , Zim.-

u. Saalkellner s. 1. Häuser,
Commis -Rest. u. Etage,
Hotel-, HauS- u. Küchen-
buricken usw. sucht für sof.
u später Hugo Lang, ge-
werbSm. Stcllenvermittl .,
Gleichstraße 23. Tel . 3061.

Lehrling.
Anständ . Junge kann

die Sckst"" erei erlernen.
I . Berghof Frankenstr . 13

Zuverläss. unbestrafte
verheiratete Männer

als Wächter gesucht
Coulinitraße 1.

Junger Hausbursche
gesucht. H. Strobel , Gold-
gasse 4.

LaOnOe
16—Miähria . für Besorg¬
ungen u. Reinhalten per
sofort gesucht. 20 Mk. w.

A. Scheibe!
Wilhelmstraße 52.; 6MM« e!

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.[ Weibliche Personen}

( Gewerbliches Personal]
8ess.fiinöerftöül.
mit guten Zeuaniss. sucht
St ., in Wiesbad . Mainz
oder Umaea. Offerten u.
T . 339 Taabl .-Ver 'aa.

Fräulein
aus bess. Fam . sucht Stelle
zu Kind., für Schulaufg ..
franz . Sprache . leichte
Mitbilfe im Hausbalt.
Offerten unter K, 340 an
den ^Taabl .-Verlaa.

tzansirnme
mit reicher Erfabruna .in
Küche u. Haus sucht Wir-
kunaskreis in fein. Hause.
Offerten unter F . 340 an
den Taabl .-Verlaa.

Hausdame^
hier noch in Stellung,
übernimmt evtl, auch das
Kochen, sucht anderweitig.
Wirkun-gskreis z. 1. Aug.
Offerten unter G. 346 an
den Tagbl .-Berlag.

Haushälterin,
zuverl .. tüchtig, mit guten
Empfehl .. sucht Stellung
zu einz. Herrn . Näheres
im Tagbl .-Berlag . Hk

Gebild. Fräulein,
27 Jahre , engl. u. franz.
Svrachkenntn ., musikalisch,
im Haushalt u. Nähen
bewandert , w. sich ab 15. 8.
od. 1. 9. in feinem Haus¬
halt zu betät ., in Kranken¬
pflege llangs . Schwester
gew.. Staatsexamen ) oder
zu Kindern . Gefl . Off.
unter H. 341 an den
Taabl .-Verlag.

Aelt. Alleinmädcken.
tüchtig u. zuverl .. sucht in
kleinem ruhig . Haushalt
per 1. August Stellung.
Offerten unter O. 337 cm
den Taabl .-Verlaa.

^Stellung suäien
ein Mädchen, das der bürg.
Küche voriteht . sowie ein
Meinmädch . Näh. Biebrich,
Butzgstvaße 2, 2 St.

Bejtempsvhl. « An
sucht tageweise Beschäftia.^
auck stundenweise. Adr.
tm Tagbl .-Berlag . Hb
[ Männliche Personen}

K̂aufmännisches Personal]
Kontorist
mit allen Büroarbeiten
vertraut , Französisch in
Wort und Schrift sucht
passende Stelle per sofort
oder später . Prima Zgn,
vorband. Offert , ü. U. 335
gn den Taabl .-Verlaa.

Tücht. Verkäufer
beb. die franz . Kvrache in
Wort u. Schr.. gestützt auf
prima Zeuan ., sucht pass.
Stelle . Offert , u. T . 335
an den Taabl .-Verlaa.

Junger Mann
28 I ., w. in ein Geschäft
als Volontär zwecks Er¬
lernung der Buchsübruna
einzutret . Off. u. S . 335
an den Taabl .-Verlaa.
( Gewerbliches Personal ")

Zuverl. ebrl. Mann,
der durch den Krieg um
seine Existenz aek., sucht
Vertüauenspoiten irg . w.
Art . Werte Angeb. bitte
unter M. 344 Tagbl .-Verl

Junger Mann.
der größerem Personal
vocstehen kann, fließend
Franz ., Kenntn . der engl.
Sprache, sucht Vertrauens¬
posten. Kaution kann ge¬
stellt werden. Off . untev
B. 346 an den Tagbl .-Vl.

■ Reserve-Offizier
(Abiturient ), vier Kriegs-
schre, sucht passende Be¬
schäftigung. Off. u. D. 346
an den Tctgbl.-Verlag.

Tüchtiger

Beiger
ab 15. Juli frei . Näheres
Bov». Mainz Ga ustr. 77.

ZahllteAN
firm in Gold u. Kautschuk
suckt Stellung . Offert , u.
D. 96 an den Tagbl.-Verl.

Zchnlchsiw
perfekt in Gold u . Kaut-
schul, sucht Stellung . Off.
u. D. »40 Taabl .-Verlaa.

Gärtner
sucht Stell , in Obstanlage.
Baumschule, Gemüse- od.
Herrschaftsaärtnerei . Off.
u. M. 96 Taabl .-Zweiast

WilmiMse.
24 I .. welcher selbständia
arbeiten kann, und 22 I.
alter

«ilse
suchen Stellung

in Privataärtnerei.
Ana . mit Gehaltsana . u.
A K.. Aachen. Frieden¬
straße 17.

Für mein Spezial -Putzgeschäft, Mittelgenre, eine
durchaus selbständige, flotte

Garniererin gesucht.
Erbitte Offerten mit Gehaltsansprüchen, sowie Bild.

P . Wurster , Mainz.

FkiilgM. mt  Dame
aus guter Familie findet in kleinem Ha ushalt
(größeres Einfamilienhaus ) (SZJr-iitig*
angenehme Dauerstelle als ~1SS|
Verlangt wird : Vollständige Führung des Haus¬
haltes (4 Dienstboten), möglichst einige Erfahrung
in der Krankenpflege, unbedingt gute geselsschaft-
liche Formen . Angebote mit genauen Angaben,
Zeugnisabschriften, wenn vorhanden und Photo¬
graphie unter k . lj . 291 an die Annoncen-Exped.
C. Heidenheim, Koblenz. F192

Französisch .Bankhaus
am Platze sucht einen im Devisenverkehr durchaus

sicherenBeamten.
Französische Sprachkenntnisse erforderlich.

Schriftliche Offerten an
Bankdirektor Simon , Wiesbaden, Taunusstraße 71.

Tightiger , gut eingeführter:: Agent ::
gesucht für

bedeutende franzes.Export-u. Import-Firma,
die sofort große Posten verschiedener Waren
expedieren kann . Offerten unter M. 7868 an
D. Frenz , Ann.-Exped., Mainz . F29

[ Metungen ]
Jeder Mieter

der bier Wohnung suckit o.
Knnflieöhaber für F 341
Men unö Lnndhänser
verlange die Wohnungs-
listen des- Haus - und
Grundbesitzer - Vereins,
Dircklirnsaebäude Luisen-
straße 19. Fsv 439. 6282.

1 Zimmer.
Adlcrstr. 26 1 Z.. K. 755
Adlcrstr. 59 1 Z.. K.. los.
Adlerstr. 60, Dachw.. 1 od.
2 Z. u. K.. ior. z. v. 604

Avlerstraße 69 1 Zim. u.
K.. auck m. Remi >e. 735

Eleonorenstraße 6. Korn,
1 Ztm. u . Mche per sof.

Emser Str . 39. Fsp.. 1 H.
u. K.. Gas u. El ., sof. oo.
fp. an Dame. N. Benz. 3.

Hellmnndstr. 31 1 Z.. K.
Römerberg 6, Dachwohn.,

, 1 od. 2 Zimmer u. K.
sofort zu verm. 756

Wellritzstraße1 Dachwohn.,
1 Zim.. 1 K„ zu vm. 488

2 Zimmer.
Dotzheimer Str . 124, Stb .,
2-Z.-W. u. Werkst. 753

Feldstrnße 3, Ldh. u. Hth.,
2-Zim.-W>obnunq.

Fcldstr. 10 Ms.-W.. 2 Z.. K.
Geiöbergstr. 9 2 Zimmer,
Küche u. Zubehör zu vm.
Näh. 1. St . rechts. 625

Hirschgr. 30, Stb .. 2 Zim .,
K.. K.. f. Ebev., o. 1 Vers.

Lrhrstr . 2 2 sch. Zim. u.
Küche. Dack. zu v. 745

Stiftstraße 7 2-Z.-W.. D.

MnWsn-Mhnullg
2 Z. u. K. an ruh. L. sof.
zu v. N. Gerichtsstr. 1, P.

6 Zimmer.
Mainzer Straße 66, 1,
6 Zim ., Balkon, Küche,
Mansarde u. Keller per
1. Okt. z. v. Näh. P . Anz,von 12—1 u. 3—5. 656

Marktstr . 22, 1, 6 Zim. u.
Küche, beste Geschäfts¬
lage. per 1. 10 d. I . zu
verm. Näh . b. Meier,
Nikolasstraße 41. 550

7 Zimmer.
-zriedrichstr. S. 3 St ., 7-L
Wohn. sof. od. spät. Nah.
Luiseustrake 19. F?47

Rheinstraße 98, 2. Etage,
7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör auf Oktober zu
verm. Näb . Part.

.tzerrschaftl. neu her-
aerichs. 7-Zim .-Wohn
mit vielem Zubehör
vrr kofort oder Güter
zu verm. Wilbelm-
ftraße 58. 2. Näheres
Nassauer Sos A.-G.

8 Zimmer u. mehr.

SMenvezI
1. Etaae u Fsv.. 10 Zim..
1 Küche. 3 Kammern.
2 Keller aus^ l .^ Oktober

Parksträße 43 hochherrsch.
8-Zim .-Etage mit reicht.
Zubehör , Gartenben ., am
gleich od. 1. Oft . z. v. 703

Lüden u. Geschäftsräume.
Bärenstraße 2 gr. Laden
zu vermieten . F24 \

Gr . Laden Bismarckr. 9,
3 Schaufenster, Lausseite,
zu vevm. Näheres bei
Noll. 1. Stocks L 10623

Dovheimer Str . 20
raum tu  vm . Näh. 2 St.

Dotzü. Str . 83 ein 90 gm
gr. Raum , aeeign. f. Möb.
einzust. od. als Werkst.,
sofort vermietbar . Nah.
Mtb. P . b. Fröhlich. F247

Drndenstr . 3 Werkst, od.
Laaerr .. sowie ar . Keller.

Göbenstr. 5 sch. ar . Laden.
Herrngartenstr . Laden m.
2-Zim.-Wohn. per Okt.
zu verm. Näh. bei Noll,
Lismarckrina 9. 8 10663

ÜnMI,I.A,
6 Räume für Etagen -Ge-
schüft oder Svrechzimmer

Nicderwaldstraße 4, P . r.,
Laden mit Zimmer und
Nebenraum zu vm. 88775

Niedcrwaldstr. 8 Laden, f.
Friseur geeign.. m. 2-Z.-
Wohmma zu verm.

Riede«waldstr. 8, Werkstatte
u. Lagerraum zu verm.

Oranienstraße 48 Laden
zu verm.. auch zum Ein¬
stellen von Möbeln ae-
eianet. Näb, V. 3. FL71

Nöderstr. 26 Werkst, z. v.
Ri'dcrstr. 26 Raum f. Mob.
Schierstein. Str . 27. 1. bei
K. Auer, sch. h. Laaerr .,
a. als Werkst, zu benutz.

Stiftstraße 29 ar . Laaerr.
u. .Keller z» verm. 662

Waterloostr. 2 Eckladen m.
2-Zim.-Wohnung. Näb.
Nr. 4. Part . r. 8 6996

Westendstr. 20 Werkst, u.
Lagerräume 1. 10. zu v.

EckladenJ
mit 2 Schaufenstern zu«
verm. Adlerstr. 5. 733 g

Gute Existenz.
Lade» Gr . Burgstraße 17.
Gr . Lagerräume Blücker-
straße 27 per sofort oder
später zu verm. Näheres
.Haberstock. Albrechtstr. 7.
Televbon 759. 752

Laden
mit 2 Schaufenstern, 8,89
mal 7,10 Mir . aron. mit
Nebcnrcum. auch geteilt,
zu veim. Näss. Hildner,
LiSmarckrina 2, 1. 89563

(Wislofal
5—7 Räume . Keller.
Lagerräume Stall ., auch
für Bürozweckev. 1. Okt.
zu verm. Karlstraße 15,

Werkstättc m. Ncbenräum.
z. 1. Okt. zu verm. Näh.
Maueraosse 12. 1 r.

Kl. Werkst, od. Lagerraum
zu vm. Näh. Müsslg. 17,1.
Möbl Zim.. Mans ukw

Adelbeidstr. 86. 2. Dauerm.
Adolssallee 35, 3, 1 möbl.
Mansarde zu verm.

wt rülfir 1fi- ss - eins , m. 8.
Blücherstr. 8,. 2̂ . mb1-- KM-
Gr . Burastr aße. 13mbl^
Dotzh. Str . 31. P - mbl. &
Drudenstr . 8. M. 1. m.
Kavellenstraße 18, 2. schönmöbl. Zimm er sofort,_
Michelsberg 22, 1. .Stock,
fein möbliertes Zunaner
zu vermiet en._ _

Moritzstr. 11,1
bessaal. mbl. Zim. m. Pens.
Behaglich möbliertes

Zimmer
IN. elektr . Licht z . 1. Aua.
bevent. mit Pension) cm
De ff. Herrn als Allein-
Mieter in ruh. Hause zu
vm. Wörthstraße,5_,_L_l

2 neu üeraer . möbl. in-
rinanderaeh . Frtsv .-Z>m.,
auch eins., zu verm. Nah.
im Tagbl .-Berlag ._ Hw
Leere Zim ., Mans . usw.
Moritzstr. 45. 3. 2 gr. l. Z.
Rümerber « 10 ein schönesleeres Zim . Nah. H. 3.
Römerbera 28 leer. Zim.
z. Mübele initelle n zu vm.

Schwalb. Ätkch 73, 1. 1 od.
2 leere Ms. m. H. u. Gas.

2 od. 3 Zim. in H.-Mlla
>Amselbevaii zu vm. Nah.
im Taabl .-Verlag . HZ
Keller, Remisen . Stall , rc.

Dreiwcidenstr ^ 4 St allung
Frldstraße 10 Scheuer u.
Stall zu vermi eten.

Göbcnstraße 7 60 Laaec-
Keller mit W. 2 10128

Luilcnstraße 24 Keller zu
vm. ?,äh.  Wetz , das. 365

Röder str.^ 26 Autog arage,
Stallung

f 6 Pferde mit Scheunen-
äbteil . Remisen u Los.
lw. erf. mit Wohnung)
in der Lahnstraste auf
l . 10. 19 zu vermieten.
Näh . bei Hildner . Dotz-
beimer Str . 43. 26774

Eiewölbter Weinkeller , ev.
mit Büro od. Packr.. zu
n Faiilbrunucmtr . 3, 1 l.

Aötz. WeinM
m. gr. Lagerräumen
Hof. 2 gr . Büros . Ausz.
a . f. and . Zwecke aeeian ..
aus 1. Oktober zu verm.
Anfr . Heraenbahnstr . 7,

AotzelWeinIM
mit allen dazu aeböriaen
Nebenräumen slanaiäbr.
Pächter Firma I . Lösch),
mit od. ohne Büroräume
zu verm. Näheres See-
robenstr . 13. 2 l. F 293

'Keller , 75 Qmtr . groß , ab
Juli z. vm. Borkstr. 6, 1.

Billen und Häuser.

Billa Lesjingstrage 13
hochherrschaftlich einger ..
)2—14 Zun . mit reicht.
Nebcnräumen a. 1. Okt.
zu rei m, oder zu verk.
Näh . bei Fakvb Wiedcr-
svalm. Anaustaktraße 19.
Telcvbrn 293 686

. 25
nebst Lagerraum ist zu vermieten . Näheres in
dem Hause daselbst bei Frau Pfeiffer und bei
Rechtskonsulent Kaschau . Rheinstraße 77 . F337

Laden mit Wohnung
Werkstätleu. Nebenräumen
Webergajse 36 sseit Jahren MechanikerC. Kreidel),
ab 1. Oktober für Mk. 3600.— jährlich zu der-
mieten. Näheres Hotel Adler , Badhaus ._ 712

Großer Eckladen
6 Schaufenster, m. hellen Souterrainräumen , Ecke Neu,
gasse und Friedrichstraße, per 1. Oktober z. verm. Näh.
Friedrichstraße 39, 3, von 2—4 Uhr. _734

MMk j
Anzeigen unter vieler Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Kl. Haus
mit Wirtschaft zu mieten,
evt zu kaufen aes. Off.
n F 344 Ta abl.-Verlaa . _

Kinderlose ruh. Leute
suchen für ctle;c& od. svat.
sonnige 1- bis 2-Zimmer-
Wobnuna. Gefl. Angebote
n. M. 323 a.  d . Taabl .-Vl.
Anst. Fräul . in. Mutter
sucht schöne I-Zim.-Wohn.
m. Abschl., Sonnens. Off.
u. T. 94 a . d. Taabl .-Verl.

Ruhige Familie
mit 2 Kindern sucht 2- bis
3-Zimmer - Wohnung per
1. Oktober. Angebote unter
T. 345 cm den Tagbl.-Vl.

Polizeibeamter mit kl.
Familie sucht agf gleich o.
später hübsche
r-MM 'Mmg
übernimmt auch

Hausverwaltung.
Off . G. 96 Tagbl .-Zwgst.

Sonnige
2-, 3- od. 4-Zim.-Wohn.
zum 1. 10. event . früher
von Offizierswitwe ges..
woselbst an eine Person
aftermieten gestattet ist;
oder auck Teilung einer
4-Zim .-Wohnung mit aeb.
berufstätiger Dame erw.
Off . U. U. 326 Taabl .-V.

3-Zimmcr -Wohnung,
Preis 600 bis 650 Mk.,
Vordcrh . Hochpart.. Erd¬
geschoß, von kl. Familie
zu mieten gesucht. Gefl.
Offerten unter P . 338 an
den Taabl .-Verlas.
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Ja . Beamten -Ehevaar
sucht der 1. Oktober 1919
2—3-Z mmer -Wohnung in
der Nähe des Bahnhofs.
Offerten , unter M. 332 an
den Taabl .lVerlaa erbeten.

3-Zimmer -Wohnuna
Kon Brautvaar (Beamter)
zum 1. Oktober gesucht.
Gefl . Offerten mit Preis
urrter A. 904 an • den
TaaA .-Verlaa.

.Aelteres Ehepaar . böb.
Beamter , sucht bessere

4-Zimmer-MhnUg
für sofort oder sväter in
gutem rubia . .Hause. Ana.
u . S . 334 an d. Ta abl.-V.

Eleaant möbliertes

WO - ll. ßchlch.
von eins. Herrn . Dauer
Mieter, zuin 1. 8. ge ucht.
Bevorzuat mit Zentralbz.
u . in der Nabe der Lana-
gasse. Offerten u. O. 344
an den Taobl .-Verlaa

Möbl . Zimmer
als Büro benutzbar, mögl.

-Televb.. nebst leer . Zim.
als Lagerraum zu mieten

aeiucht.
Angebote unter W. 334
an den Taabl .-Berlaa.

Dauer¬
mieterin.

Bessere Dame sucht zum
1. Sevtbr . oder sväter ein
grosses oder 2 kleinere aut
möblierte Zimmer mit g.
Verpflegung in feinem
Privatbaus oder erstklass.
Pension , im Preise von
350- 400 Mk. ver Monat.
Kurviertel bevorzugt . Adr.
unter L. 345 an den Tag.
blatt -Verlag erbeten.

Ebevaar (Beamter ) ohne
Kinder sucht ab 15. Sevt.
als Dauermieter 2 grosse

gnt möülietfe
M«

(Wohn- u. SÄlafzim ) mrt
Pension in seiner Famil.
Badegelegenheit muss vor.
Händen sein. Zimmer mit
Zentralheizung bevorzugt.
Off . mit Preisangabe u.
S>. 345 an den Taabl .-V,

Für rubiaen Betrieb
Werlstätte

gesucht
60—100 Qmtr . gross, mit
elektr. Kraft und Lickt-
anschluss. Gas u. Wasser,
helle schöne Räume . Off.
u. F 345 Taabl .-Verlag,

Grosses
Geschäftshaus
mit grossen hellen Lager¬
räumen , grossem Sof . in
der unteren Dodb. Str ..
zu verkaufen. Offert , u.

Ein heller SchuUaum.
wenn mögl. me: Nebenr.,
für Möbeleinitell., Mitte
der Stadt , zu matz. Breis,
od. 4-Zimmer -Wohn. für
Privat - Schule, durchaus
nicht störend, von allein¬
stehender Lehrerinzu
mieten gesucht. Gefällige
Angebote mit Preis an
C. Saas . Hospiz, Platter
Strasse 2.

lpPQSnraunt
evt. mehrere kleine, zum
Einlagern von Möbeln zu
mieten gesucht. Off. an

Wiesbadener
Transvort -Gesellschast

Friedr . Zander ir . u. Co..
Adelbeidstrasse 44._Ml ».Bin

gesucht.
Katzenstein. Kleiststr. 25.

NM.4-5-Mm-WchMW
oder kleinere Billa , Zentralheizung , für Ende Sept.
gesucht. Offerten unter S . 342 an den Tagbl.-Berlag.

«oelW ]
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

2—3-Fam .-Billa. .
N. Kurv .. Äiietertrag 3200,
für 65,000 Mk., 10 Anz.
Off , u. E . 967 Ta abl.-Verl.

( Kap Italien-Angebote )

12- >8«WMüll
auf 1. oder a. 2. Hhv- zum
Okt. zu vergeben. Off. u
H, 95 an d Taabl .-Zwast.

1S M0 Mk.
auf gute 2. Hvvothck , von
Selbstgeber auszuleihen.
Off , u . O. 339 _ S£aaE>[.4Bi

MI. 50000
zu 4 Pros auf erste Stelle
zu veraeben.
Bankkommiss. Otto Enarl.

^ldolfstrastO.Mk.
70 000 Mk.. 50 000 Mk.

au? ante erste verschiedene
klein. Veträae auf zweite
Hdv. zu verl . Bank-Kom¬
missionär Otto Enael.
Adolfstrasse 7.

3nMoi)iiien )
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

[  Ämmobilien -Berkäufe )

Bitte
um Aufgabe verkäuflicher
Billen. Land- u. Geschäfts-
Häuser . da sehr reae Nack,-
fraae . O. Enael . Adolf¬
stra be 7._

Gunst. Gelegenheiten
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6658.

Wilheimstraßo 56.

Haus-M- und Verlauf
Vermittlung u. techn. Rat
LyDchekMesAfsW

Architekt Müller.
Sonnenberaer Strasse 19.

Wvün.-Nachw.-Büro
Lion & Cie.

iBababofstr . 8. T . 708. j
»Grösste Auswahl von
IMlet - u. Kautobjeklen

jeder Art.

MI . 115000
f-Famil .-Villa . Frankfurt,
str .. schöner Garten , mrt
ssentralbeiz.. zu verk.

Otto Enael . Adolistr. 7.

'210792000
Schöne 10-Zim.-Billa , mit
Autostand . Nähe d. Wald,
u der Elektr. zu verk.

Otto Enael . Adolistr. 7.
Mk. 40000

Kl. mod. .Billa , mit Zen¬
tralheiz .. 6 Zim.. reich!.
Zubehör , schöner Garten.
Vk Std . v. der Stadt , verk.
.0*1n WhnfKtrrrfit7t  oert oder zu verm.:. 8» Ii
(Adolfsböbe). mit allem
modernen Komfort, solid.
Bauweise,

100 oov bezw. 5500  SWuu uuu

WtzM MIO
Barkstr .. dicht am Kurb..
300 000 bezw. 16000 Mk..

NUrlk -d- i.Ustlche
lkustizrat v. Zech

Adelheidit rasse 38. i . F337
Prima

Kapitalanlage.
3X9 bezw. 2X6 -Zimmer
Saus . Kurlaae.

nahe Nerotal.
vor dom Kriege erbaut,
mit Dielen . Garderobe.
Badez.. Wafchr., Vakuum,
Zentralb . ausg.. Anzahtg.
80 000 Mk. zu verk. durch

Fmmobilien -Verkehrs-
Gesellschakt Marktvlab 5.

Telephon 618. -

Eckhaus
mit gross. Laden. 3- u. 4.
Z .-Wobu. Eckh.. m. Bäck..
3- u. 4-Z.-Wohn., Haus
mit Laden u. Bäckerei-
Einricht .. 2- u . 3-Z.-W.,
vom Eigentümer billig zu
verkaufen . Offerten unt.
F 96 an die Taabl .-Zw ast

Haus mit aut aebendcr

Wirtschaft
zu verkaufen.
Josef Stern L Sohn
Ncrostrasse 43 Tel. 4539.

in Bischofsheim, in bester
verkehrsreichst. Lage, Eck.
bans , in w. seither ein
Manufakt .- Weiss-. Wall-
u. Knrzwarengesch. nebst

Neue gute
Damenstiefel

lGrösse 411 billig zu verk.
Wa mbach. Rb einstr . 22.
1 P . n. H.-Stiefel.

Kragen 436—37), schwer.
X.  334 an oen

Rentabl . Haus
mit Wirtschaft zu verk.
Off . u . D 344 Taabl .-V.

Haus mit Wirtschaft,
Wiesbaden, Nähe itüdt.
Krankenhaus , mit kl.^An-
zahluna zu 52,000 Mt zuverk. Off. G. 341 Tabl.-Pl.

Gärtnerei
dickt bei der Stadt aeleg..
mit Wohnhaus , Stall , u.
neuzeitl . eigener Wafser-
anlaae . unter sehr aünst.
Bedingungen sofort zu
verkaufen. Interess . woll.
ibre Adresse unter S . 331
an den Taabl .-Verlag r . ..

Garten ,großes
Grundstück.

An 2 geplant . Strassen,
n. d. Güterbahnbof -West
aelea. Garten , mit rcickl.
Obstbäumen u. Beeren,
sträuckern. schönes neu
erb. mass. Gth . u . Wasser¬
leit.. zu verk. Derselbe ist
einaefriediat . sür Gärtn.
oder ffabrikaclände best,
aeeianet. Off . u. O. 96
an die Taabl .-Zwerastelle.
Immodllien -Kanfgesuche)

Haus mit Bäckerei
zu kaufen gesucht. An¬
zahlung 15- bis 20,000 Mk.
Offerten unter I . 339 an
den Taabt -Verlaa.
Kl. HauS m. etw. Stalla ..
ev. Gart ., b. 8000M. A.rz.,
in Dotzheim od. sonst. Vor,
rrt zu kauf. aes. Off . u.
O. 329 Taabl .-Verlag.

Maufs
Anzeigen unter dieser Rubri!
sind vei Aufgabe zahlbar.

Privat -Berkäufe ]
Zuat Pond . Ravve, ^ev. mit Geschirr u. Rolle,

zu vcrck. Nüb. zu erfragen
im Taabl .-Verlag . ->u
Schäfchen u . Mist zu verk.

Senkbeil . Werderftrasse 10.
Ysold. offene Herren -Uhr,

Vachevonu. Conftantin , zu
verk. Adresse zu erfragen
im Taabl .-Verlag . Kd

Schön. Türkisschmuck,
1 alt . Granatschmuckpreis¬
wert abzug. Rheinbahn --
strasse 5. 3.

Neuer echter
Off izstrs -Pelzmantel

vreiswert zu verkaufen,
von Kmlfmann , Herder¬
strasse 25. ,
N. Stoff zu einem Anzug,
eckt engl., zu vk. Daniel,
Hellmundstrasse 12, 1.

Roter Filzhut.
m,od. Form , schwarzer
Bade-Anzug, rosa Atlas-
i.bube (Gr . 39) zu verk.
Gericke. Schierst. Str . 29.

Neues Jackenkleid,
dunkeWau. nach Matz auf
Seide qearb., für 250 Mk.
zu verk. Müller , Taunus-
strasse 64, Gth. 3, 3 bis
V26  Übr nachmittags.

Am Auktraa von Herrsch.
3 neue Kleid.. 4 n. Tisch¬
tücher. 18 n. Servietten,
bandaestickte Borten als
Abschluss für Gard .. vier
Waschbütten, gross u. kl.,
Stickereikleidckenf. 7—8f..
neu. Rocku. Weste (starke
Figur ) n Kragen . 45 bis
46. Gasherd . Reisetasche
u. versck. verk. Müller.
Dotzheim,er Str . 26. Fsv.

Helles Voilekleid,
Regenmantel , seid. Jacke,
Hüte ufw. sehr billia zu
verkaufen bei Sulzberger,
Wörtbstrasse 17. 2.

Ein wc ßer Frotterock.
1 P . w. Stiefel (38) zu vk.
Wanaer . Erbacher Str . 4.

Lange weisse gestrickte
Wolljacke

für grosse Figur zu verk.
Fr . Buckbeister. Sonnen-

Rener Anzug
zu verk. Wentzel, Herder¬
strasse 5. 3 linkst
Anzug. Friedciislw . ne«.
vk. Mollv. Dotzb. Str . 51.

Hochelea. Sakko-Anzna,
neu. zu verkaufen. Eifler.
Rlüchervlatz 2, 1 r.

R. dunkler Anzug
f ar. Fig. vk. Swwibinaer.
Göbenstrasse l4,,Part . I.

Neuer Anzug.
Sckrittl . 75. Pr . 60 Mk.
n. Schnerder-Nähmafchine
Preis 45 Mt Schneiderei
Kister. R eblstv. 19. Hth. 1.

eis. Gartenfessel,
. l.

1 P . w. Tennisschuhe (401

Reue Herrenhemden,
weis; lein . (43, 44), Steb-
u. Stebumleakragen (44,
45). neuer Zhlinder (54),
neue ar . Brrerwaae zu vr.
Markendorf . Karlstr . 17. 8

13 m weißen Damast
für Kissenbezüae und feckss
neue we sse Tischtücher, .so¬
wie Stücke »Plüsch sür
Tischdecken billig zu ver¬
kaufen. Willi. Eaeuols,
Opanienstrasse 22, Part.

Aus Nachlaß
2 bockb. Betten . Brandt ..
2 Schränke. Küchenfchr..
3 Tische, rund u. Viereck.,
sowie sonst. Sachen verk.
von Montaa stets nur ab
4 Uhr. Enael . Frank-
urter Strasse 16 Bart.

EeMheitskaus.
Bett. Kinderbett.
Falousse.
Livreen. Röcke. Sosen.
Mäntel und Stiefel.
Sommer - u. Winkerdecken.
1 ,» 2sv. Pferdeaefchirre.
Reaenmantel zu verkauf.

Fuhr . Lnisenstraße 16
Kinderbett . Kindcrftuhl.

Schell. Mückerurasse 38, 1.

KKUWÄ

fräst neuer blauer boch-
wollener.

Nandem-Teppilh
2.50 mal 3.50 Mir ., zu vk
Sonnenbera . Burostr.
Stöbr . nachm, ab 4 Uhr.

Mich, 3 DimaOeSen
250 Klassiker. Oelgemälde
verk. Sarms . Bärenstr .^2,
vlebr. Gummrwasserk ssen
(47X41 ), gebr. Holzmal¬
kasten mit ecksten Farben u.
Pinseln (35 X26 ). neuer
leerev Blechuralkaften (So
X23 ), Bettaestell. , 4, grosse
Strumvitrockn ., Tischglocke,
Schirmständer zu verk.
Händler Verb. Sonenbevg,
Iungfernaartenstraße 1, 2
von 10 bis 6 Uhr

Ölgemälde
.Harzlandschaft von Andrs.
100 mal 140. Flucht nach
Aeavvten von Seekatz. so¬
wie mod. Sachen. Erner
Swa rnhorststrassê9.̂ 3,_

Oelaemälde . Ja ad stück.
Gr . 145 X 95, Vorzug!.,
preiswert zu verk. Adler-
strasse 9. Hth.  3 lrnks._
Antike 6eff. Oelaemälde,
sowie alte Kuviersticke zu
verk. Iaeaer . Scharnhorst¬
strasse 9. Part . r .. von
12—1 u . 4—6 Uhr.

bestem Erfolg betr . w..
das sich aber auch weaen
seiner befand, aünst. Laae.
Einrichtuna u . des vorb.
Sofraums für eine Wein¬
restauration . Kaffee oder
Lebensmittclaeschäft sehr
aut eignet , ist soi. vreiw.
zu verkaufen. Näheres | i6—7 Ä.) 3u_ verk.

Schritt !. 63, n. Cutawav.
schwarz, u. ein Knovisrock
lull, zu verkaufen. Schlech,
Aarstrasse 29. 2.

Neue Knaben-Sachen
IU VIUUUICU , I \ V/ » nVI O« , , —
Burtschcll. Bischofsbeim. I W -rthstrasse 5. 1 liuks.

2.

2Ä5 Mk.. Vertiko (neu)
240 Mk.. 2t. Kleiderschrank
85 Mk.. 2 Weisszeuafchr.
&60 Mk.. komvl. Bett für
180 Mk.. Wasch- u. and.
Kommod., Nachtschränkch.
Tische, Stähle u. a. mehr
zu verk. bei Schramm.
Nerostrasse 28. Laden._
Plüsch garnitur
1 Sofa . 4 Sessel, sehr aut
erhalt ., zu verk. bei Becker.
Am Kaiser-ffriedr .-Bad 7,
Part erre

Gestr. 2tür . Kleiderschr.
40 Mk.. Feldbett 25. mehr
Wollportiercn, zus. 20 Mk,
Betkrnlett 25. schw. gefütt
Eolienne-Iackc (40) 40 M.
Svavador (Dörravv .) 10
Gartcuaeräte vk. Schnell
Scheuken dorfstra sse 7. P . l

Lenorhorn
zu verk. Karlstr . 41. 1 r.
Oria . Orchcst.-Grammovh.
mit Einwurf iür 600 INk.
zu verk. Georg Zimmer,
Dotzbeimer Strasse 146,
Wirtschaft.

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Panl Sulzberger

17 WWHstraße 17.
Ferchpr . 1748.

Große hoehmod.
Könfgen-

Einrichtung
für Diagnostik u. Therapie
in gleicher Weise geeignet,
kaum gebraucht, da erst
unmittelbar vor Kriegs¬
beginn geliefertu. Besitzer
zum Heeresdienst sofort

einberufen wurde,
zu verkaufen.
Ebenso eine Reihe von
ärztlich . Geräten für
Operationssaal . Näh.
zu erfragen im Tagblatt-
Verlag. _, _ J_i
Fast n. vüotvar. Avvarat
mit ganzem Zubehör lur
30 Mk. zu verk. Ott . Jork
straffe 20,  2 re chts.

Billard
zu verk. bet Schuhmacher,
Dotzbeimer Strasse 20, 2.

Best. Wohnzimmer
(Neu Wien ) m. 3 Por¬
tieren . altblau , aut er¬
halten . verk. Huvfcld.
Adelkeidstraße 99. 1.

Gut erhaltene

(2 Betten ) mit prima Roß
haarmatratzen zu verkaufen.

Evertsbusch
Walkmühistraße. 21

Fast n. K.-Klavvstühlchen
u. Laufaarten bill. Krag,
Wielanditrasse 1b, 2 links.

Gut erb. schwarzer Herd
u. 4 Oefen zu verk. Keld-
strasse1, Part.

Schöner Herd.
neu heraerichtet,̂ zu verk.
Oranienstr asse 48,  3,_ F271
5v. neuer 2flam . Gasherd
u. ein Paar neue gelbe
Hebren-Halbschuhe (44) zu
verk. Brennemann , Dotz-
heimer,Str . 72. Mb . 1 l.
Gasbackhaube. Wrinam ..

Grasmähmchch . ar . Feder¬
bett zu verkaufen. Iüdell,
Auau sta strasse 11,_2

Lüster u. Lamvcn
für Gas u. Elektr zu vk.
KrotoMin .Müdesh . St r . 31

Änt . Bronze -Lüster,
eis. Kinderbett , O Tisch,
8eck. Nussb.-Tifch rc. Bauer,
An der R nairrchc 9, ?fsv.

E ne .Zinkbadewanne
1 Vogelkäf g m,, Ständer,
grosse schöne Z-äckervalme
lkünstl.) mit Toakübell kl.
Tischchen zu vk. Schäfer,
Rbeinstriasse LI

Bade-Einrichtuna,
Wanne mit Gasofen , f. w.
neu, zu vk. Näh. Ntiolas-
trasse 30. 3 l. *_

Kreissäge
vk. 2 . Witte . Ne rostr . 20, 2,
Borfenster u. Werkst.-Tür
zu verk. Adelbeid strasse 61.

UlWMMei

N. MchWemliGMgM
billia zu verk. Schreinerei
Weier. Gö bcnstrasse 28,_

Kückien-Einrichtuna.
1—2t. Kleidkrtchr., Wasch¬
kommode. einz. Küchen¬
schränke. Sofa . Stühle u.
Tische usw.. alles sehr bill.
zu verk. Schrein. Schwarz.
Roo nstra sse 13

Küchcn-Einrichtuna,
kleine, gebrauchte, zu ver¬
kaufen. Rabe, Niederwald-
strasse 4, 8 links.

Mlisl 6We
fast neu, zu verk. Korst
waren -Geschäft Hellmund
krasse 46.

3 Wiener Stühle.
4 l. Pfeifen , Armibauduhr,
Zhlinder (W. 55). Spiegel
zu vk. Bender . Hellurund^
straffe 29, Hth.

Markise
2tür . Eisschrank billia zu
vk Bauer Wellritzstr. 51.

Konfitürenwaae.
Friedcnsware zu verkaufen
Schwalb icher  Si r . 53, 1.

Komvlette

MMitriillui,
tadellos erbalt ., für viele
Branchen geeignet, ganz
oder teilweise vreisw . zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlag.  ^

Elasschllder
Verschied. Grössen zu verk.

Kt umvf ftiöbcnstr 2
E s. ssirmenschild verk.

Oblemacher. Dotzb. Str .87
Ciiiger-Nchmihlhine

gr. 2tür . Kleiderschrank,
vol. Waschkom. mit M. u.
Spiegel zu verk. Lumb

Gut erb. Siua .-Nähmasch.
u. .Wasch-nasch. Allendörrer,
Dotzbeimer  Straff e 17.

Eine Saftvresse,
^ Oekonom mrt Zubehör
zu verk. Kremvler, Rhein-
babnstvasse5, 3.

Ein Isvänn . u. ein 2sp.
Plattgeschirr

beide fast neu. billig zu vk.
Tkieis. Stiftitrasse 25, P,

Hockeleaanter neuer
Landauer

aus Gummi zu verk. Off.
i, tt r 334 Taobl.-Vcrlag,
Neu lackierter Landauer,
sehr aut , erb., u. Halb¬
verdeck mrt Glasverschluss
zu verk. Schnurr , Bülow
strasse 4, Werkstatt

Schw. Dovvelfv.-Kasten-
waacn zu verk. Pfc ffer,
B erstadt. Kirckmasse^

Eine Aedcrrvllc
zu verk. Näheres zu erfr.
im  Taoibl .-Ve rlaa.

Starkes Damenrad,
fast neu, mit erftkl., ganz
neuen Schläuckrer. und Ge-
birgSlaufmänteln pveisw.
zu verkaufen. Anzusehen
t-on 5 bis 7 Uhr nachm.
Hahn. Drudenstr . 9. P . r

Gebr. ^ adrrädcr
mit guter Bereifung orers
wert zu verk. Maver,
Wellrrtzstrasse 27, Htb. P.

Gebr. ssabrrad b llig.
Maver . Wellritzstr. 27. Hp,

Sckwnrr mittelqrosser
Amerikaner-Ofen

mit Nicketbesdilaa. gut br„
zu verkaufen. Näheres bei
Schäfer. Rbeinstraße 91.

30 neue eiserne Posten,
sowie 2 neue Otartcntüren
sind zu verk. Anzuseb. bei
L. Tevver . hier . Dotz-
beimer Str . 11. Sb .. B üro
9teil . Hasenstall zu verk.

Schmidt. Eleonorenstr . 4,1
N Händler -Verkäufe )

Nutzb.-Büfett
Kredsnz

und rlnszuatifch auffer.
gewöhnlich billia zu verk.

Möbellaaer
4 Värenstraße 4.

2 Md). SpsWnwt
eich, kastanienbraun aeb^
Prachtstück, fow. 2 Herren,
zimmer . bockavarte Mod.,
billia zu verk. Rosenkranz.
Bsßcherplast 3. .
»Äliiüntt

Gebr.
tz Len

>u kau'

prima Arbeit, nur 720 M,
Möbel-Bauer.

61 Wellritz strasse 51.

zu kau

Verschiedene
Schlafzimmer

billig zu verkaufen.
Möbellaaer

_ 4 Bärenstra ffe 4,
Muschelbett. Kommode.

Waschto fette m. Marmor
u. Svieael , einz. Ndatr^
2tür . Klriderschrank, Deck¬
bett bill. E. Kannenberg,
Malramstrasse 4.

Zar
für Ell

sür Sa
kauft
relevbi
"Dovv!
kor.. *

mt

Bersch. Betten . 5 Kleider,
schr., 2 Bert koS. Sofa,
Eha fel.. Trum . - Svicacl,
Stühle , Kinderbett. Küch.-
Sckwank bill. Schorndorf,
Helenen straße 3. Bart.

55X 7(
Ellenbr

MchMiMWUNM
modern, neu . vrima Arb^
für nur 375 Mk. Möbel-
Baner Wcllritzstraße M

Gut .erhaltenesDW.-o.tzerren-MM
mit Gummibereif , u. ?fre!.
lauf bill. zu vk. T. Klauß.
Ikabr radbdb. Bleichf tr . 15.

Ressii
zahlen
37 W

»
(kavier
«lierb
Oranie

Kaffeeröster. Gaslamven.
Brenner . Zdl.. Glübkörv^
tzlaskochcr, GaS- Brat - u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen Zavfbäbnr u.
YZartenfchläuche zu verk.
Kraute Wellritzstraße 10.

m
«old-
raschen

Partie
gute Fässer

von 20—600 Liter . 2000
Sckmavslitcrflasch.. Liter,
krüae. neue Weinkorken.
Kisten. Brennholz zu verk.

Slcker.
Wellritzstr 21. Tel . 3930.

ia Stav
lind äü?i

Wage

Bestecl
kauft !
höchst.

Ic

gute Ausführung
in eichen und nußbaum lackiert zu verkaufen
Karl Fischer, Schremermeister
Helenenstratze 15 — Telephon 2504.

s MsMA I
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Platin,
Gold u. Silber
kauft ru höchsten Preisen
A Körster. Svieacla . 1.
2 St . Tclcvüon 3200._

Gold
Silber
Brillanten

kauft zu höchsten Preisen

C. Struck
Goldschmied.

Mickelsbera 15. Tel. 2196.

Ja  Aus-
einer herrschaftlichen
Wohnuna w. allerhand
vrunkvolle Geaenstände
u. Aufstellsachen in
Silber u . Gold . Vasen.
Tafeloeräte . Wandtell.
Bronzen , aute Tevv.
von 1—4 Mir . Grösse,
feinaearb . Möbel und
alles , was schön, kunst¬
voll u. dekorativ wirkt,
am liebsten altertüm¬
lich. zu kaufen gesucht.
Off . u . K. 339 an den
Taabl .-Verlag.

Wettcr -CaveS.
füv7-  u . Iljähr . zu kauifen
gesucht. Näheres Frohu,
Müblaasse 7.

Zi
Brei

leucht

Gardinen
Bett- u. Leibwäsche za
kaufen aesucht. Callmaaa.

L(

IßM MOB
oon 191$

Bitte
undi
bevoi

«.Privc

neu oder aebraucht. z»
kaufen aesucht. Offert u.
D 339 an den TanbtL,

Oelgemälde
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Z. 338 an dev
Taabl .-Verlag

Privatmann
suckt von Herrschaft zwei
moderne dunkele ick. Bett¬
stellen ' mit halbrunden
Läuft , u. Svrunarabmen.
sowie 2 dazu pass. Nackt'
tisck>e mit w. Marmorvl.
zu k. Off. an Karl Mär,.
Pereinstrasse 4.  Wa ldstr̂ ,

Gut erb. Einzelmöbel
Einrichtungen . TepvlckK
Tsch- u. Diwan - Decken,
Port ., Gardinen , Stont,
Bilder . Knust- u. Dekor.»
Geaenstände. Anriguitatens
Büch. u. dal. k. E. Klavve-,
ffrie drichstr. 55._ 162fr

Tevv'ck. Diwandccke.
Kelims. Plüsckdeck.. Buchet
kauft Harms , BärenstrL
Alte Haarmatr ., Svrunar-
Polstermöbel, altert . Mob-,

besseres
kauf

kaiser-ö

'«ch b,
'lavier
Sicbrid

Gut rrh . Waschservice
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter D. 345
an den Ta gbl.-Verlag ._
Kaufe zu allerhöchstemPr.

§en.' u.Dotnenfleih.,
Kinderkss. Wäsche, Pelze.
Schube. Vorhänae Vor-

tiere ». Tcpviche usw.
Uliii ©rogljut,

Wagemannstr . 27,1 . X.  4424
Bitte nenau auf Name u.
Hausnu mmer , zu achten !

§Kleider ß
ailcrArt , Pelzsachen, Tepp.,
lssardin II all. AnSrana.
k-rnft zu allerhöchst Prell
Frau Stummer

Renansse 19. 2. Stock
l » - > Televbe>i 3331.

Material . Wera ufw. gef.
" ' ickitr. 35,Tavez. Belz, Meid

Nußb.-pol.

sowie Waschkommode, mck
Marmor und Svicaeu
beides mit Muschelaufsa»'
aesucht. ssrau Au au st»
Sc ivv Eleonorenstr—I-Zl-

MrkHtö Möbel
aller Art kauft

Schramm, Nerostr»—,
3a[jle öT?WtenMije
für acbr. Möbel u. Kleider.
Postkarte genügt . .
_Schwarz , Otoonitr.JLi-

Kt weißer Tisch
in Holz oder PeddrgE
zu kauf, aesucht. Zrcntzew
2'dolfZallee 32. 1. _

Sättel
aut erkalten , zu kaufen
gesucht. , .Ä

»n br, Luisenstrassr̂ l»
Rer -Avvarat

Rer-Gläser zu kauten W
sr cht. Off. mit Pre ŝ u.
L. 346 an den TÄabt-W» .

Er
i« dek,Verse,Albe,

A

Sr

Rka
Am
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©ehr. Nähmasch . kauft

W Lenz . Rauenth . Str . 8.
^Gute Nähmaschine
,u kauten gesucht . Exner,s z,nrnbllrststraße 6. 3.

au kaufen nef . Schmidt.

3(innigen Lüster
für Elektrisch und Gas.

ftrifs Darmstadt.
i_ Fr ankenstraße 25.
f  Seifenvrcsse
für Sand - oder Fußbetrieb
kamt Svieaelgaffe 7. —
^clevbon 6065.

Dovvclleiter . mindest . 15
xvr., su k. aes . K. Niesner,
Winzer  Straß e.78,_

Svieaelalas,
55X 76, gesucht . Lendle,
Elleübogengasse 9.

Altes 3innf Tupfer,
Messing, Blei kauft höchst¬
zahlend P . J . Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

l»
Javier wird abaekwlt z«
allerst Preis . S . Sivver
Oranienstr 23 . Tel . 3471.

Kaufe
zu den Wsten Preisen
Metalle . Lmnv .. Ncutuch-
Abfälle . aestr . Wollt ,mvcn.
Wein - und Sektfläschcn,
Pavier . Knochen Sasen-

felle und deraleickien.ScanI .ietes fflroe.
39 Wellriststraste 39.

_ Telephon 1834.
Wein-

u. Sektflaschen
Korken . Weinkist .. Stroh-
bülsen . Fässer . Blechkann,
u . deral . kauft stets zu

autem Preis
Acker. 21 Wellritrstraste 21.
T . 3930. Postscheckk. 19659

Weinflaschen
1 Liter haltend , kauft zu
höchsten Preisen bei Ab¬
holung an Ort und Stelle
Mitteld . Hotel - u . Gaft-
wirte -Vereinlgung . E . G.,
m . b. H., Wiesbaden,
Nikolasstr . 23. Tel . 479.

Vordeamslaschen
ü 25  Pf . kaufen
Heuer u. Co. Rsteinstr . 103

MT BrillantenEMtz
»old- und Silbermünze », Bestecke, Leuchter. Aufsätze,
Taschenuhren. Armbänder » Kette». Brennstifte , Platin»

Zahngebisse
ln Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
«nd Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julies Rosenfeld
Wagemannstratze 15 Telephon 3964.

Brillanten,W- und Silbersachen
Bestecke, Aufsätze , Service, Pfandseh ., Zahngebisse
kauft zu aller - Neugasso 19, 2»
kochst. Preisen GdAMMLr , Telephon 3331.

Ich zahle die allerhöchsten Preise für alte

Zabngebisse,
Brennstifte, Reinplatin , Gold- nnd Silbersachen,

§ Brillanten
lenchter, Pokale , Aufsätze , Bestecke , Pfandscheine

von Wiesbaden , Mainz, Frankfurt.
L ßmcchiid Wagemannstr.27, 1.8t.

' Telephon 4424.
Bitte genau auf Nr. 27,1 . Stock , zu achten

uid nicht früher verkaufen zu wollen
ivor Sie mein Angebot gehört  haben.

Goldene Herrn -Uhr
». Privathand z. kauf. ges. Off . u . Z . 301 a. d. Tagbl .-Verl.

Antiquitäten:
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

i« dekorativen und Sammelzwecken» wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Mbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstrabe 25.
Fernruf 4678.

Piano oder Flügel
iesferes Instrument , in gutem Zustand bei Barzahlung
D kaufen gesucht. Gest. Offerten an Ehr . Mütter,
Wer-Friedrich -Ring 25. _

Suche sof. Pensions -Möbel
<<ä: verschiedene komplette Zimmer -Einrichtungen,
«ich bessere Einzelmöbel , Federbetten , Tef piche und
«avier. Gefl . schriftliche Offerten an Fr . Schmidt»
«ebrich a. Rh ., Rathausstraße 61.

Zwei
Kassenschränke
Bkaufen gesucht. Offerten an Herm
Timon, Taunusstr. 71, Wiesbaden.

t? wmlU
Anzeigen unter dieser Rubrik

bei Aufgabe zahlbar.

isTüchtige Lehrkraft
^/ranzös . Unterricht ge.
"?*• Off . mit Preis u.

l!  an den Taabl .-Verl.
kstndl. franz . u. deutsch.
«rr . ert . Seminaristin.
L-50. N. Taa bl. -Bl . Jw

.,-v -Unterr . ert . st. gevr.
^Mn ^ ahnstratze, ! ! ^ .
^kstndl . Klavicrunterr.

erteilt . Std . 1.60 Mk.
im Taabl .-Verl . Jx

Tanzen
lederzeit ungeniert

I« u . in Gesellschaft
«ölker . Röderttr . 9. 1.

Tanzunlerricht
einsein u. in Gesellschaft
erteilt i Zeit (a Sonnt .)

W . Klavver u . Frau.
Dobsteimer Straße 20. 1.

MOtßlt WÄen)
Anzeigl
sind bl

cn unter dieser Rubrik
ei Aufgabe zahlbar.

Wolfshund
entlaufen . Wiederbr . erh.
Belohnung Sonneubevg,
Sandwea 8.

EeschMEmpsehNgen
GuterPrivat-Magstisch

1.50 Mk. AdEstraße 6. 1.

Flotter
lanai . Bau - u . Maschin .-

Zeichner
sucht f. sede Zeit u . Dauer

Heimarbeit.
Arnold Bismarckr . 16. 1.

Erfahr . Fachmann führt
Sommerschnitt

an Obstbäumen u. sonstig.
Arbeiten sachgemäß aus.
Heinrich Gärtner . Wellritz-
tal . Tel . 2584. _

Wäsche , sowie Kleider
werden zum Stopfen mit
Maschine angen . Weißen-
buvgstraße 4 , G tb._

Wasch-Md Wtanstalt
H . Krückel — Tel . 3530.
Rüdesbeimer Straße 30.

Sve, . Herrenwäsche.
P . Büglerin h. n. T . frei.

Emsev S traße 20 ._
Büglerin

sucht Privat künden . Off.
u . U. 320 T agbl .-Verlag.

Massage . Mänlcnre.
Hennst Rudorf , Mittel-
straste,4 . 1,a ^ d^ Langga ffe,

Schünlieitsvfl .. Nägclvfl.
Frieda Michel . Taunus-
straße 19 , 2,  am Kochbr.

Elegante NageWege.
Ai» N « . «Ä

[ MstW « )
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Wer liefert tägl . frisches
Kleefutter?

Kruse , Paulinenstraße 4.
Hübsch, gesunder Junge,
9 Jahre , u . 6jäbr . Mädel
als eigen abzugeben . Näh.
im Taabl .-Berlaa . Re

Kinderloses Encvaar
nimmt Kind b. einem Er-
ziebunasbeitraa als eigen
an . Offerten unter K. 96
an den Taabl .-Verlaa.

Welche

Schneiderin
fertiat . am liebsten im
Haus , für 14jähr . Knaben
Anzüge an ? Offert , u.
M . 345 an d. Tagbl .-Verl.

22 Fahre alt . in guter
Position , w. die Bekannt¬
schaft eines unbescholtenen
Mädchens , am liebsten v.
Lande , mit etwas Verm ..
zwecks Heirat . Diskretion
Ehrensache . Öfs . m . Bild
u . B . 340 Tagbl .-Berlaa.

Witwer.
40 I ., evangel .. sucht ält.
Person zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off . u.
11. 345 an den TaM .-Verl.

F . IMtam
Dentist,

verzogen nach

Taunusstr. 36,1.
Sprechst . 9-1,3 -5. Tel. 2163

Mulranzen
und

Sdiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

Ii
trotfen, Gaff Mk. 2.50
Itofl.ftRflppelöoIj
Sock 3.50 . Zentner 6.50.

sofort lieferbar.

Weimer,
Lndwiattr . 6 Tel 2614.

• Bei Erneuerung der

halte mich bestens empfohlen

Kohlen -Handlung
w,T r- Wilh .Weber "*T-

! Telephon 607 . Lager : Westbahnhof.

Empfehle mich zum Anfertigen neuer Herren - und
Knaben -Anzüge . Garantie für guten Sitz und Arbeit,
sowie Wende « von Kleider « in fachmänn .. Ausführung.

Robert Doppelstein
Schneidermeister,

_ Marktstraße 8, 2, Ecke Mauergasse.

Smen-Ammenn. Stiliran m.
Dannhard , Damen-Friseur, Bleichstratze 30.

0 -edrnuelite,
gut erhaltene

Lautt stets

20. Iel. 6161.
RBK

Himbeersaft
nt Zucker eingekocht , höchst
konzentriert , in bekannter
Güte empfiehlt Kond .torej

Herm . Futterhacker.
Michelsbera 21.

M AM
ist ein guter Rotwein stets
ein gut . StärkungsmittelMWlm.FI. 5̂95

ohne Steuer u. Glas.
Hnbert SchützL Co.

Weinhdlg . , Nikolasstr . 28
Femspr . 6331.

Gelegenheit.ff. iMon-Utraflle
so lange Vorrat 35, 60 u.
75 Pf . per Stange.
Schloß -Drogerie Siebert.

Marktstr aße 9.

MMsölM'
mit Klavierbenutzung für
kl. Verein oder Privataes.
noch einige Tage in der
Wocke frei . Offerten u.
W . 339 an den Tag bl .-V.
Mtz in jeder Höhe
l 'sRin monatl . Itüek-
mviu za j,[. verleih . sof.

H. Blume , Hamburg 5.

und

Die Zahlung der seit dem 30. Juni 1919 talltgeu
Zinsen -und Tilgungsraten wird in Erinnerung ge¬
bracht , da in aller Kürze mit der Beitrerbuug begonnen
werken muß . v

Wiesbaden , den 11. Juli 1919.
_Direktion der Nassauifchen Landesvank.

Bekanntmachung.
Eiwciß -Strrhfvtter für Pferde und getrocknete

Riibeukövfc und Blätter für Milchvieh abzugebeu
Lesstugstraße 16. Zimmer 34. . * 2al
_Kreisfuttermittelitclle.

WT Große

Mittwoch , den 16. Juli d. I .. vormittags 914 Uhr
beginnend , werde ich zufolge Auftrags in meutern Ver¬
steigerungslokale

22 Neugasse 22
nachstehend gut erhaltene Gegenstände:

1 Klavier . 2 Büfetts , 2 Sekretäre . Kleider - u . Glas-
sckiänke. st. Klavier . Kückenschrank , Tische . Stuhle,
Nacktschränke . Wafchgest .. 10 vollst . Betten . Dtwaus,
Soras . Chaiselongues , Plüschsessel . 1 Koniole mti
Svieael , Oelgemälde und andere Bilder , 1 verstlv.
Fischbesteck für 18 Versoneu . 1 Fisch -Service , Zier-
lau wen . Beleuchtungskörper rür Gas u . Elektr ., zwei
Konzert -Getcen Näbmaschinen . 1 Herren - und
1 Damen -« attel . Federboa . Straußfedern , Pelze,
20 Herrenhüte , Stand -, Regulator - u . Taschenuhren.
1 Herren -Fakt rad . 1 Lochbillard mit Zubehör , Brot,
schneidmaschineu . Kavselmaschinen . Flaschengestelle,
t>erschicdene kleine u . 4 l^ -Stuck -Fässer . Gartensruhle,
Gartenschlauck . 1 Laden -Einrichtung , Teppiche und
Dettvorlaa -en . Koko- läufer . Klei -derbüsten . Porzellan,
Kack- u. Einmacktöpfe . Einmachgläser , verschiedenes
Kiichenaeschirr u . vieles- andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besickttaung vor Beginn.

Wem Awkl
Aukttonator und TaXator

Revaasse 14. — Tel . 3870.

Huhl’üZaton'HteHer
•Jelephon 2577  lOiesbaden Telephon 2577

Sdtroalbacher Sfr. 52 , Gehe IDellritzstraße.
Sprechstunde:

oon 9—6 Uhr , Sonntags von 9 —1 ‘Uhr.
On den meisten Folien

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <ZoId- nnd 3<autschukarbeiten.

Schonendste Behandlung .—97Täß. 9reise.

Fuß -Pflege (Pedicure)
Leichdorne u. eingewachsene Nägel behandelt
und entfernt gründlich und schmerzlos

(auch solche Fälle schlimmster Art) -;-

Spezialist Wilh . Müller
(von ersten Aerzten empfohlen)

Rheinstraße 11 — Viktoria -Hotel
Telephon 3.

= Man beliebe sich vorher anzumelden.  =

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u. Jalousien.
Postkarte und Fernruf 1710 genügt.

R« eil-6pez.-EesUst Metzger
Mauritiusplatz 3.

!
Herrschaftliche, bürgerliche kompl. DiNen-,
Wohnungs- u. Zim.-Einricht.» auch einfache,
einzelne guterhattene Möbelstücke» koinplette Nachlässe,
Polstermöbel und Portieren werden in jeder Höhe bei

Barzaylung angekauft.
Gleichzeitig empfehle mein grotzes Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskaufen.
Auf - nnd Umarbciten von Schreiner- u. Polsterarbeite«

in eigenen Werkstätten.

«chMs Wb W
Blcichstratze 34 . Telephon 2737.

Schreibmaschinen
werden gereinigt und repariert bei

Sauer Ct Christen , Dotzheimer Straße 64.

Transporte, Umzüge
aller Art in und außer der Stadt,

Koks, Kohlen und Holz besorgt
Weimer , Ludwigstr . 6 . Tel . 2614.
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Bei  Ausgabe der NGUSN Brennst off karten
empfehlen sich

55  Bock , Hock& Cs., Moden 55  '
Kohlen , Koks » Briketts , Brennholz

Büro : Herderslraße 7 . x Lager : WesthaSuihot
--------- Fernsprecher 961 . -- ---- - 892

:xxxxx xxx xxxx xxxxx xxxxxx

Wilhelmstraße 36.

Täglich abends 8 % Uhr:I Mm Jüxnztkv-CLkwk
X
X
X
X

Direktion : Karl Dörner.

Neues Programm!
Maria Lenski Alice Erbach
Else Mayar Heinz Berton

Werner Ferenz.
krstkkass. Streich- und $cftromme£-CMte&ter.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

lXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

AkMLr-Mtren
passend für Post , Eisenbahn usw.

Das Stück Mk. 3 — bis 5—
Christian Fischer , Schwalbacher Str. 4.

Prämiirt : Gold . Medaille Paul Rehm
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nerv¬
töten , Plombieren , Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div . Ausführungen u . a. m.

Sprechst . : 9—6 Uhr . — Telephon 3118.
DENTIST DES WIESBAD . BEAMTEN-VEREINS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 561

Großer Schuhverkauf^ 22Part. u. 1. Stock.
Spangen - und weiße Ceinenschuhe für
Damen u. Kinder . Braune u . Hochschaft-

stletel in großer Auswahl.  809

läte&Ccwne*|
NaKate
für Konzerte und sonstige Ver¬
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schriften ,fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

£ . ScAetfeftkcg ’&ck

L 3 ( efkcMmcteei .

Kontore im „Tagblatthaus " Ä
Fernruf 6650- 53. 45

Thalia
Kli-cligsssö 72 Teleph. 61371

Erst - Aufführung!
des neuen Fern Andra -Films 1

[Leiden und Freuden einer Künstler-Ehe.]
Schauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

Fern Andra.
Rosen dies Lebens.

Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit 4—II Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Ia Rolladeifigurfen
la Durdfizuggurfen

Friedensqualitäten , zu billigsten Preisen.

Harry Süssenguäh
Ecke Bleich - und Hellmundsfraße.

Wareti -gmkäufer
sucht Kapitalist mit Mk . 50 —100 000 .—
zur Teilnahme an kurzfr . Geschäften.
Gefl . Angebote mit Ang . des verfügb.
Kapitals unter L. 330 an Tagbl . - Verl.

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazin

lkriist Müller
Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallufer Str. 8.
Erd - und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts . 821
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

Etan- esMMsbMnj
Sterbefälle.

Am II . Juist Witwe Elisabeth
Fischer geb. Wintermeyer , 75 I . ;
Ingenieur Moritz Diecmgs , 73 I.
— 12. : Luise Christ , ohne Berus,
24 I . ; Witwe Auguste Schesky
geb. Pasienfutz , 77 I . ; Berg,
werksdtrektor a . D . Karl DiStor,
70 I . ; Andreas Arnecke, ohne
Beruf , 92 I . : Kaufmann Wil¬
helm Liebermann , 73 I.

Heute morgen um 4 Uhr verschied nach kurzem, schwerem
Leiden mein innigstgeliebter Mann , unser lieber Vater,
Bruder , Schwager und Onkel

Wilhelm Liebermann
im Mer von 73 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Sophie Liebermann

geb. Schernecka«.

Wiesbaden , den 13. Juli 1919.
Luxemburgstraße II.

Die Einäscherung findet am Donnerstag , den 17. Juli,
vormittags 11 Uhr, auf dem Südfriedhofe statt.

Schützenhof - Apotheke.
Lanagasse 11. 905

Englische
Fuhballblasen
Nr . 5 19.50 u. 23.50 Mk..
sowie Gummiband , alle
Qual ., bill. Preislage hat
anzubieten . Geil . Änaeb.
u. T. 334 Tagbl .-Verlag.

Für MederoerkSuser!
ln Schuhcreme, Lederfett,

Schnürriemen , Sohlen¬
schoner u. Nagel, stoh. st.
Drodten . Mauritiusstr . 9.

stm Auftrag ein Posten
Zigaretten

ohne Mundstück au verk.
bei Ganzert , Schwalbacher
Strabe 8. 3 links. >

ODEON
Moderne Lichtspiele

Eircbgasse 18.
Tel. 3031. ® Tel. 3031.

Ein neues öaumont-
Programm m . deutsch-

französiyjhem Text.
Lilli ’s FBuchf

(La, fugue de Lily)
Gesellschaftsdrama in

3 Akten,
Die Fäuste

(Les poings)
Sensationsschauspiel.
Ja, der Frühling

(C ' est le pringtemps)
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr.

Vergnügungs -Palast
Gross - Wiesbaden'

Dotzheimer Str. 19. Telephon 810.
Heute:

und

|Abschieds - Beneflz |
für den beliebten Mainzer Komiker

Hans Brand.
Vorverkauf von 11—12 und 4—6 Uhr

im Theater -Büro.
Anfang 8 Uhr (vorher Konzert ).

Einlaß 7 Uhr.

Wein-Salon Haitianer
II . Etage Marfttsfraße £54 II . Etage

---- - ---- Gemütliche Aufenthaltsi -äu -ao --- ---- ---

KONZERT
-------- Täglich geöffnet ab 3 Uhr . -- --- ---

Weine erster Firmen . Telephon 884.

Schreibmaschinen-Farbbänder,
Ia Qualität , für alle Systeme
und in allen Farben empfiehlt

Schreibmaschinen -Müller,
Bertramstraße 20. Wiesbaden , Telephon 4851.

KINEPHON
jg| Vornehme Uchtspiele

Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel. 140.

Erst -Aufführung !

Opfer der Schmach.
Sittentragödie in 6 Akten.

Verlorene Töchter
II . Teil.

Schöne Naturaufnahmen.

Am Flügel : Herr A . Rausch aus Mainz.

Spielzeit v. 4—11 Uhr , Sonntags v. 3—11 Uhr . j

Kammer-
Lichtspiele

Mauritiusstrasse 12.
Tel. 6137.

Neues
Pathe- Programm

in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschriftl

Opem-Allee 43.
Kriminal -Drama in

4 Akten.

Der kleine
Aschenbrödel.

Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit 4—11 Uhr,
Sonntags 3—11 Uhr.

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140. .

Erst » Aufführung!

Halbblut
Sensationelles Schau
spiel in 4 Akten mit
Ressel Orla.

20000 Mark
Belohnung

aus den Akten eines
Kriminalkommissars.

Spielzeit von 4--- 11 Uhr.
Sonntags v. 3—11 Uhr.

UM
Residenz -Theater.

Dienstag , 15. Juli.

Die Faschingsfee.
Operette in S Allen v. S. ftätmän.?arst,n AlerandraB.Marbacherzog Ottokar . Osk. Buggt

ubertv .Mützelburg H. Varnd®
Eraf Lothar . . H. H. M'-he»
v. Dierks . . . . F . W. Ll-s'e
Ronai , Maler . . Marim
Lubitscheck,
~ :. P.

Tiermaler Ed. SM
Arth . GrodeckerDr. Pappritz . Arth . Erodea»

Rich. 'Eötz, Sänger Rud . Onno
Gideon , Bildhauer . L. Scher«
Meringer , Dichter Zimmermantz
Lori , Choristin . . Dora S "St5
Franzi . Anni Hauke
Susti . Lou Pa «
Poldi . Crna Seit«
Mizzi, KeNnerin Agnes Wem-»
Jean , Oberkellner Willy K(- "
Diener . Lothar sie«
Zweiter Diener Chr . Echomin«
Anfang 7.20, Ende nach 15 Uhr.

| w -M-SoiUiiel
Dienstag , 15. Juli.

Abonnements-Konzert!
Städt . Kurorohester . ,

Leitung : Konzertmstr .W.VO" ;
Nachmittags 4.30 bis 6 Ohr*

1. Feierlicher Marsch aus de®
Ballett „Die Ruinen J ““
Athen “ von L. v. Beethovr

2. Lustspiel - Ouvertüre v°"
A. Käler -Bdla.

S. Bei uns z’ Haus , Walser W“
«L Strauß . .

4. Moment musical v. Scbub ^ J
5. Großes Duett (4. Akt)

der Oper „Troubadour*
G. Verdi.

6. Ouvertüre zur Oper wP i
Vestalin “ von Spontini . .

7. Fantasie aus der .i
„Carmen “ von G. Bi*®*-

Abends 8.30 bis 10 Udr-
1. Ouvertüre zor Oper „N®

caduezar “ von G. Verdi . ,
2. Saltarello von Ch. ^ ou“
3. Chor der Friedens^aus „Rienzi “ von Vvag
4. Die Schlittschuhläufer , *

Walzer von E. ' Valdteo
6. Zwei Sätze aus dem Ba

„Prometheus “ v. Beetbor«
6. Ouvertüre zu „Indra ^

J . Reißiger . op e»7. Fantasie aus der
„Mignon * von A. Thom **

i
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